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Die Ergebnisse beziehen sich auf das Bundesgebiet; sie schtießen BerIin (West) ein-
Wegen des durch den geringen Stichprobenumfang möglichen hohen Stichprobenfehlers
sind die Ergebnisse der Bundesländer Hamburg, Bremen und BerIin (West) unter der Be-
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Zei chenetklärung

0r0 mehr als nichts, aber weniger aIs
die Hälfte der kleinsten Einheit,
die in der TabeIle zur'DarstelIung
gebracht werden kann
nichts vorhanden

Rundungsd i f ferenzen

Im allgemeinen sind die Ergebnisse ohne
Rücksicht auf die Endsumme auf- bzw. ab-
gerundet worden. Deshalb können sich bei
Summierung von Einzelwerten in der End-
summe geringf ügige Abweichungen ergeben.
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Seitdem die Agrarberichterstattung im Jahre
1975 in das Programm der Agrarstatistik aufge-
nommen wurde, werden in der Bundesrepublik
Deutschfand auch zwischen den in etwa 10-jäh-
rigen Abständen stattfindenden Landwirt-
schaftszählungen, deren Turnus dem der WeIt-
Landwirtschaftszählungen ('1950, 1960, l970ff.)
der FAO entspricht, in jedem zweiten Jahr be-
triebsbezogene Ergebnisse über wesentliche
Merkrnale Iandwirtschaftl-icher Betriebe bereit-
gestelIt. Die Ergebnisse der Agrarberichter-
stattungen schließen inhaltlich und formal an
die Ergebnisse der Landwirtschaftszählungen
an und sind daher vor allem für die Beurtei-
lung des mittel- und 1ängerfristigen Wandels
der Betriebs- und Betriebsgrößenstruktur in
der Land- und Forstwirtschaft von Bedeutung.

Das Agrarb.erichterstattungsgesetz vom 15.
November 1g7411 sah vor, einige Merkmalskom-
plexe der Agrarberichterstattung genereIJ.
allgemein (tota1), andere generell nur reprä-
sentativ zu erheben. Zur Entlastung der Be-
fragten und der Statistischen ämter wurden
durch das l. Statistikbereinigungsgesetz vom
14. März 19802) auch für die Agrarberichter-
stattung Einschränkungen angeordnet. Seit 1979
wird die Agrarberichterstattung nicht mehr in
jedem zweiten, sondern nur noch in jedem
vierten Jahr (1983 ff.) in der angegebenen
!{eise durchgeführt. In den Zwischenjahren
(1981 ff.) werden auch die Merkmalskomplexe
des totalen Zählungsteils nur repräsentativ
erhoben. In aIlen Totalerhebungen werden die
Angaben sowohl in den landwirtschaftlichen
Betrieben aIs auch in den Forstbetrieben,
in allen Repräsentativerhebungen nur in den
landwirtschaftlichen Betrieben erfragt.
Bestandteil der Agrarberichterstattung sind
stets auch die aufgrund eigener Rechtsgrund-
lagen in den Betrieben der Agrarberichter-
stattung erfragten einzelbetrieblichen Anga-
ben

- über die Bodennutzung (Bodennutzungs-
haupterhebung ) ,

- über die Viehhaltung (Viehzählung im
Dezember),

- über die Arbeitskräfte (Statistik der Ar-beitskräfte in der Landwirtschaft)
aus den betreffenden Erhebungen,

Die Angaben zur Viehzäh1ung wurden bis ein-
schließlich 1979 der Erhebung im Dezember des
Iaufenden Jahres, ab 1981 der des Vorjahres
entnommen.

Die Angaben zur Arbeitskräfteerhebung werden
in den Berichtsjahren der Agrarberichterstat-
tung zusammen mit den sonstigen, speziell zur
Ag rarberichterstattung zu e rhebenden lt{erlsnals-
komplexen in einem Vordruck erfragt.
Die Angaben zu ilen drei vorstehend genann-
ten "Basiserhebungen" werden über eine von
den Statistischen Landesämtern vergebene,
systemfreie 6-stel1ige Betriebsnummer (BN)
betriebsweise zusarnmengeführt. Von den Ergeb-
nissen der Bodennutzungshaupterhebung und der
Viehzählung im Dezember unterscheiden sich
die Ergebnisse der Agrarberichterstattung da-
durch, daß ihnen eine andere untere Abgren-
zung zugrunde liegt und die Darstellung stärker
auf betriebsbezogene Nachweisungen ausgerich-
tet ist.
Die Ergebnisse werden wie bei allen vorausge-
gangenen Agrarberichterstattungen in clen auf
S. 100 zusammengestellten sechs Berichten
veröffentlicht. Hierbei muß in Jahren mit aus-
schließl-ich repräsentativer Erhebung, wie
2.8.1985, der Nachweis von Ergebnissen, die
sich in Totaljahren auf vollzählig erfragte
Angaben stützen, teils entfallen, teils stär-
ker zusammengefaßt werden; dadurch unter-
scheiden sich die Tabellen beider Erhebungs-
arten im Inhalt voneinander.

In dem vorliegenden Bericht werden die Ergeb-
nisse des in allen Berichtsjahren repräsenta-
tiven Zählungsteils der Agrartierichterstattung
1987 über die Besitz- und Eigentumsverhältnis-
se, über Pachtflächen der Betriebe sowie über
gezahlte Pachtentgelte veröffentlicht. In den
Nachweisungen wird dabei unterschieden zwi.schen
den Gesamtergebnissen über die pachtverhä1t-
nisse (aIs Ganzes gepachtete Betriebe und Ein-
zelgrundstücke zusammen) und den Ergebnissen
über die in den letzten zwei Jahren vor der Er-
hebung neu oder mit geänderten pachtentgelten
abgeschlossenen Pachtverträge für Einzelgrund-
stücke. Für die cesamtergebnisse bieten die
Agrarberichterstattungen von 1975, 1977, 1979,
1 98 1 , 1 983 und 1 985 Vergleichsmöglichkeiten;
für die im Verlaufe von zwei Jahren vor der
Erhebung neu oder mit geänderten pachtentgel-
ten abgeschlossenen pachtverträge die Agrar-
berichterstattungen 1981, l983 und ,l985.

Diese Veröffentlichung wurde in der Abteilung
"Ernährung und Landwirtschaft, Handel und
Verkehr" des Abteilungspräsidenten Schwenk
von Dipl.-Ing.agr. Höh in der Gruppe "Be-
triebsverhältnisse der Landwirtschaft" des
Regierungsdirektors Dr. Haßkamp bearbeitet.

1 ) BGBI.
2 ) BGB1.

Vo rbeme rkung

I S.r s.
3161.
294.
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l AlLgemeines

Nach dem Agrarberichterstattungsgesetz in der
Fassung vom 1. JuIi 19803) waren 1987 für das
c r u n d progranm cler Agrarberichterstat-
tung (AB) die betrieblichen Angaben der
t o t a I durchgeführten Erhebungen über
die Produktionsgrundlagen (nämlich der Boden-
nutzungshaupterhebung im Mai des gleichen
Jahres und der Viehzählung im Dezember des
Vorjahres4)) u.,d der gleichfalls im Mai
r e p r ä s e n t a t i v für den Berichts-
monat März/Apri1 durchgeführten Statistik der
Arbeitskräfte in der Landwirtschaft unter Ver-
wendung der an jeden Betrieb vergebenen Be-
triebsnummer (BN) in den Statistischen Landes-
ämtern (StLÄ) betriebsbezogen zusammenzufüh-
.".5). Diese im Grundprogramm erfaßten An-
gaben werden durch ein e r g ä n z u n g s -
prograrun um eine Reihe von Merl<rnalen erweitert,
die 1987 teils total, teils repräsentativ er-
hoben wurden. Schließlich wurden 1987 im Rah-
men des Z u s a t z programms aufgrund der
Verordnung zur Durchführung des zusatzpro-
grEunms nach § 5 Abs. 1 des Agrarberichterstat-
tungsgesetzes vom 29. Oktober 1985 (BGBI. I S.
1677) Angaben über die Höhe außerbetrieblichen
Einkommens5) und über die Hofnachfolge re-
präsentativ erhoben.

Im vorliegenilen Bericht werden Ergebnisse aus
dem Ergänzungsprogramm der Agrarberichter-
stattung 1987 über die in jedem Berichtsjahr
repräsentativ erhobenen Angaben zu den Besitz-
und Eigentumsverhältnissen, über Pachtflächen
der Betriebe sowie über gezahlte Pachtent-
gelte veröffentlicht.

1.1 Rechtsg rundlage
Im einzelnen schreibt das Agrarberichterstat-
tungsgesetz in der Fassung vom 1. .}uli 19807)
vor:

f. in § 1 die Durchführung einer Agrarbe-
richterstattung, beg innend 1 975, in
jedem zweiten Jahr (Berichtsjahr)

2. in § 2, Abs. 1 u. 2 die Gliederung der
Agrarberichterstattung in ein

a) Grundprogramm
b) Ergänzungsprogramm
c) zusatzprogramm
und die Zusammenführung der einzelbe-
trieblichen Angaben aus den statisti-
schen Erhebungen, die a1s Bestand-
teil in die Agrarberichterstattung
einbezogen werden 8)9)

3. in § 3 die Übernahme der Angaben über
die Produktionsgrundlagen und die Ar-
beitskräfte für das Grundprogramm aus
den drei nachstehe nden Erhebungen

b) Viehzäh1ung im Dezember (des
Vorjahres)

c) Arbeitskräfteerhebung in der Land-
wirtschaft (im f,lai des qleichen
Jahres in de
r ichtsmonat

und zwar
- die Angaben aus den Erhebungen zu

3aund3b
-- in jedem zweiten Berichtsjahr,

beginnend 1979, f.rür jeden der
land- und forstwirtschaftLichen
Betriebe des Erhebungsbereichs

-- in den übrigen Berichtsjahren,
beginnend 198'1, repräsentativ
für 80 000 bis höchstens 100 000
Iandwirtschaftliche Betriebe des
Erheb ung sbe reic hs

- die Angaben aus der Erhebung zu 3 c
in jedem Berichtsjahr repräsentativ
für 80 000 bis höchstens 100 000
Iandwirtschaftliche Betriebe des Er-
heb ung sbe re ichs

in § 4 die Erhebung der Tatbestände für
das Ergänzungsprogramm der Ag rarbericht-
erstattung:

a) Merkmal-e zur Kennzeichnung, zur
Rechtsstellung und zu soziaLöko-
nomischen Verhältnissen der Be-
triebe, Buchführung

b) Besitzverhältnisse und Pachtpreise
c) Errrerbs- und Unterhaltsquellen
und zwar
- die Tatbestände zu 4 a

-- in jedem zhreiten Berichtsjahr,
beginnend 1979, i,n jedem der
land- und forstwirtschaftlichen
Betriebe des Erhebungsbereichs

-- in ilen übrigen Berichtsjahren,
beginnend l9Sl, repräsentativ
in 80 000 bis höchstens 100 000
Iandwirtschaf tl ichen Betr ieben
des Erhebungsbereichs

BGBI. r S. 822.
Nach Inkrafttreten des 1. Statistikberei-
nigungsgesetzes vom 14. März 1980 werden
die Angaben über die viehhaltung nicht
mehr - wie in den vorausgegangenen Agrar-
berichterstattungen bis 1979 - vom Dezember
des Iaufenden Kalenderjahres, sondern mit
der Viehzählung des der Agrarberichter-
stattung vorausgegangenen Kalenderjahres
betr iebsbezogen zusammengef ührt.
Die methodischen und technisch-organisato-
rischen Grundlagen der Agrarberichterstat-
tung sind in der Fachserie 3, Reihe 2. S. 1

"Methodische Grundlagen der Agrarbericht-
erstattung" ausf ührlich dargelegt r.rorden.
Angaben über die Höhe außerbetrieblichen
Einkommens wurden bis einschl. der AB 1983
aufgrund § 4 Abs. I Nr. 3 des AgrBG erhoben;'1985 wurde die Erhebung dieses Merkmals aus-
gesetzt, weil die Rechtsgrundlage hierfür
als nicht mehr ausreichend angesehen wurde.
BGB1. I S. 822, unter Berücksichtigung des
Agrarberichterstattungsgesetzes in der Fas-
sung vom 15. November 1974 (BGBI. I S.
3l6l ), des Zweiten cesetzes zur Anderung
des Gesetzes über Bodennutzungs- und Ernte-
erhebung vom 11. August 1978 (BGBI. I S.'1369), des 1. Statistikbereinigungsgesetzes
vom 14. liärz 1980, Artikel 4 (BGBI. I S.
294).
Mittel-s der von den StLÄ an jeden Betrieb
vergebenen Betriebsnummer (BN).
Abgrenzung des Erhebungsbereichs der Agrar-
berichterstattung ( und der in sie einbezo-
genen Erhebungen) siehe Übersicht l.

Hinweise zur Methodik

s)

6)

7l

8)

r Regel für den Be-
ApriI)

4

3
4

a) Bodennutzun
Mai des gle

gshaupterhebung ( im
ichen Jahres)
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5.in§5imBed
ordnung mit Z
die Erhebung
( s. Übersicht

arfsfall durch Rechtsver-
ustimmung des Bundesrates
eines Zusatzprogramms

- die Tatbestände zu 4 b und 4 c in
jedem nerichtsjahr repräsentativin 80 000 bis höchstens 100 000
landwi rtschaftlichen Betrieben des
Erhebung sber e ichs

verfü9en. Der Darstellungsbereich des Stich-
probenteils der Agrarberichterstattung 1987
entspricht dem Erhebungsbereich.
2.3 Betriebsort
AlIe Ergebnisse werden - wie auch bei früheren
Betriebserhebungen - nicht nach der Belegen-
heit der vom Betrieb selbst bewirtschafteten
F1ächen, sondern nach dem O r t d e s
Be t r i e b s s i t z e s nachgewiesen.
Betriebssitz ist die Gemeinde, in der sich die
wichtigsten Wi rtschaftsgebäude des Betriebes
befinden. Dies gilt auch für Betriebe, deren
Flächen teils im Inland, teils im Ausland lie-
gen; demzufolge sind im Ausland liegende FIä-
chen von Betrieben mit Betriebssitz im Inland
in den Ergebnissen enthalten, nicht jedoch in-
Iändische F1ächen, die von Betrieben mit Be-
triebssitz im Ausland bewirtschaftet lrerden.
Wie bei den früheren Landwirtschaftszählungen
und der EWG-Strukturerhebung in der Landwirt-
schaft 1966/67 wurden zugepachtete Flächen
und zur Bewirtschaftung unentgeltlich erhalte-
nes Land sowie Dienstland, aufgeteilte AI1-
mende und dergleichen Flächen demjenigen Be-
trieb zugerechnet, der sie bewirtschaftete
( selbstbewirtschaftete Ftäche) . Entsprechend
werden verpachtete Flächen eines Betriebes
nicht bei ihm, sondern beim zupachtenden Be-
trieb erfaßt und nachgewiesen.

3 Merkmals(Erhebungs) 09rarnm
3.1 Allgemeines
Das ltlerlsnalsprogranm der Agrarberichterstat-
tung 1987, soweit es den in diesem Bericht
veröffentlichten Ergebnissen über Besitz- und
EigentumsverhäItnisse, über pachtflächen der
Betriebe sowie über gezahlte pachtentgette
zugrunde liegt, wurde unverändert aus der
Agrarberichterstattung 1985 übernomment Ein-
zelheiten sind dem Auszug aus dem Erhebungs-
bogen AB 1 zur Agrarberichterstattung l9g7
auf Seite 23 zu entnehmen. Während die Fragen
1 bis 7 über die Aufteilung der landwirt-
schaftlich genutzten Fläche nach Besitz- bzw.
Eigentumsverhältnissen und über pachtentgelte
für von "anderen Verpächtern" (Frage 5.2) ge-
pachtete I and wi r t s ch af t I i ch
genut zte F1äche bereitsbei
den früheren Agrarberichterstattungen seit
1975 gestellt wurden, sind die Fragen g und 9
über die im Verlauf von 2 Jahren vor der Erhe-
bung von "anderen Verpächtern" zugepachteten
bzw. im Pachtentgelt geänderten E i n z e I -
9 r u n d s t ü c k e erstmals zur Agrarbe-
richterstattung 1981 in das Erhebungsprogramm
aufgenommen hrorden.

1).

1.2 ZeitLiche Durchführung (Stichtaq,
Ze itspannen

Die Ergebnisse dieses Berichts beziehen sich
auf den.Stand zum Zeitpunkt der Erhebung des
Ergänzungsprogramms der Ag rarberichterstat-
tung im Mai 1987; die engaben hierzu wurden
zeitgleich mit denen der Bodennutzungshaupter-
hebung im Mai 1987 erhoben und beziehen sich
teils auf den Tag, an dem die Erhebung im je-
weiligen Betrieb stattfand, oder auf den Be-
richtszeitraum von zwei Jahren vor der Erhe-
b'ung ( im vorliegenden Bericht seit dem
l. Mai 1985).

2 Betrieb als Erhebungs- und Darstellungs-
e inheit

2. I Allgemeines
Bei der Agrarberichterstattung wird jede
technisch-wirtschaftliche Einheit als Be-
trieb angesehen, die die im Abschnitt 2.2
"Erhebungs- und Darstellungsbereich" genann-
ten Flächen bzw. Erzeugungseinheiten erreicht
oder überschreitet und die sonstigen im Ab-
schnitt 4 "Verwendete Begriffe und Defini-
tionen" aufgeführten Kriterien aufweist.
Die Anschriften der einbezogenen Betriebe
werden jeweils dem "Betriebsregister Landwirt-
schaft" entnommeni für die in den einzelnen
Agrarstatistiken erfaßten Betriebe und Ein-
heiten werden diese dort auf dem jeweils
neuesten Stand gehalten ( unter Ergänzung um
neu entstandene Betriebe).

2.2 Erhebungs- und Darste1lungsbe reich
Die unterschiedlichen Abgrenzungen des Erhe-
bungs- und Darstellungsbereichs sowohl des to-
talen als auch des repräsentativen Zählungs-
teils der Agrarberichterstattung sind in der
Übersicht 1 auf den Seiten 8 bzw. 9 in den
Spalten 1 und 2 zu dem SachverhaLt 2 ',Erhe-
bungs- und Darstellungsbereich,' im einzelnen
wiedergegeben.

Zum repräsentativen Zählungsteil der Agrarbe-
richterstattung 1987 rechnen lediglich die
Iandwirtschaftlichen Betriebe mit t ha LF.
und mehr, sowie solche landwirtschaftlichen
Betriebe unter t ha LF, die über einen Min-
destumfang an natürlichen Erzeugungseinheiten

-7-



totaler Teil

Erhebung

Sachverhal t
1 Rechtsgrundlage

2 Erhebungs- und Dar-
stel lungsbereich 3)

3 l.ierkmal s (Erhebungs )-
program

Ubersicht 1: Rechtsgrundlagen, Erhebungs- und Darstellungsbereich, Merkmalsprogram, Stichprobenumfang,

Agrarberichterstattung (AB)

repräsentativer Tei I 
1 )

l. Agrarberichterstattungsgesetz in der t'{eufassunq vm l. Juli I980, BGBI. I S. ö222. Värordnung zur Durchfühiung des Zusatzprogrammi nach § 5 Als. 1 äes Gesetzes über die
Agrarberichterstattung (Agrarberichterstattung - Zusatzprogrammvercrdnung - AgTBZV)
vom 29. oktober 1986, BGBI. I S. 1677

siehe AB, totaler Teil,
Betriebsgruppen: 1a und 1b

Angaben'über

Ha
Kul
Pf I anzenarten und -gruppen

ehbestand an
Pferden
Ri ndvieh
Schafen
Schwe i nen
Gef I üge'l

zur Kennzeichnung,
zur Rechtsstel lung,
zu sozialökonomischen Verhältnissen
der Betriebe
chfüh rung

der Bodenflächen nach
ut zung sarten
ar tiln

Bodennutzung s-
h äupterhebung

Arbe i t skräfteerhebung

Viehzählung im
Dezember

lm Jahre 1987 aufgrund der AgrBZv v
29. 0kt. 1986 erhobene Merkmale- Außerbetriebliches Einkomn des Be-

triebsinhabers und seines Ehegatten
nach Größenkl assen

- Hofnachfolger nach Alter, Geschlecht,
t bei Betrieb

'in der
L andx i rtsch aft

E r oänzunosoroar am
Besitzverhältnisse und Pachtpreise,
Erwerbs- und Unterhal tsquel I en

zusatzprogram6 )

Al l gemein festgel egte Tatbestände
- wi rtschaftl iche, organi satorische

technische und baul iche Verhält-
nisse der Betriebe

- Ausbildung und Beratung des
Eetri ebs i nhabers

4 Umfang der Stichprobe
(Sp. 2, 3 u. 5 lt.
Recht sgrund I age )

Bzw. Jahre, in deiren die Agrarberichterstattung in atlen Teilen
nur repräsentativ durchgeführt wird.
In die Agrarberichterstattung einbezogen werden die Ergebnisse derin jedffi zxeiten Jahr total durchzuführenden Viehzählung (1980,
1982 tf.)i in den Zwischenjahren (ab 1981) wird die Viehzählung
im 0ezember repräsentativ durchgeführt (siehe auch Sachverhalt-5,
Periodizität).
Der zu den Erhebungen in den Spalten 2 b'is 7 angegebene Erhebungs-
bereich ist mit dm jeweiligen Darstel'lungsbereich deckungsgteiah,lediglich zur Spalte I und 6 ist anzumer«en, da8 die Betriebsgruppe
1c nicht in den 0arstellungsbereich der Agrarberichterstattuna bzw.
der Festste'llung der uetriäblichen Einheiien einbezogen wird.

Ausbil dung und Tätlgkei
inhabern, die 45 Jahre und älter sind

E roänzuno soroor m
80 000 bis höchstens 100 000 Betriebe
Zusatzoroorm 6a)
T0-Tö0-5Ts--h6;FEtens 1oo o0o Eetr iebe

4) Die Betriebe unter t ha LF werden in die Erhebung einbezogen,
wenn bei mindestens einer der nachfolgenden Erzeugungseinheiten
die l'lindestgröße erreicht oder überschritten wird.

5) Merkmale uerden in Jahren mit ausschlieolich repräsentativer
Agrarberichterstattung nicht total, sondem ebenfal'ls repräsen-tativ erhoben.

6) Das Zusatzprogramm für lm AB-Gesetz § 5 Abs. I festgelegte Sach-
verha'lte wird bei Bedarf durch Rechtsverordnung mit Zustimung des
Bundesrates bestinmt. Aufgrund der A9TAZV v. 29. okt. 1986 wurden
im Jahre 1987 llerkma'le i.lber die Einkomenshöhe und die Hofnachfolge
erhoben.

5 Periodizität

6 Veröffentlichung der Ergeb-
ni sse der Erhebungen in
der Fachserie 3

zweijährl ich
in jedem zweiten Erhebungsjahr (1979, 1983, 1987 ...) sind die ltlerkmale teils total, teils repräsentativ zu erheben,
in den Erhebun§en dazwischen (1981, 1985...) in allen Teilen nur repräsentdtiv

1.2 Bodennutzung der Eetrjebe
1.3 Viehhaltung der Betriebe
1.4 Betr iebssysteme und Stand ardbetri ebse inkommen
1.5 Sozialökonomische Verhältnisse
1.6 Besitzverhältnisse in den landwirtschaftl ichen Betrieben
1,7 Außerbetriebliche Einkommen und Arbeitsverhältnisse für ausgewäh'lte Eetriebsgruppen

ihe

ih

2l

3)

Landwirtschaftliche Betriebe in der Abgrenzung nach der Hauptproduktions-
richtung (HPR )

a) mit t ha landwirtschaftlich genutzter Fläche (LF) und mehr,

b) unter I ha LF (einschließlich der Betriebe ohne LF), die jedoch'über die
l'1i ndestgröße an natürl ichen Erzeugungseinheiten verfiigen, welche m jn-
destens dm durchschnittl ichen l/ert einer jährl ichen landwirtschaftl ichen
I'larkterzeugung von t ha LF entsprechen 4):

Flächenkategorien:
30 Ar Rebland (im Ertrag

oder nicht im Ertrag)
30 Ar obstanlagen (im Ertrag

oder nicht im Ertrag)
30 Ar Hopfen
30 Ar Tabak
30 Ar Baumschulen
30 Ar Gemüsebau im Freiland
10 Ar B'lumen und Zierpflanzen

im Frei I and
1 Ar Anbau unter Glas von

Gemiise für Erwerbszwecke
1 Ar Anbau unter Glas von

Blumen und Zierpflanzen
für Erwerbszwecke

c) mit weniger als t ha LF (0,01 - 0,99 ha), die nicht über die llindest-
größe an natürlichen Erzeugungseinheiten verfügen, aber 1 bis höchstens
9,90 ha l,laldfläche bewirtschaften.

Forstbetriebe in der Abgrenzung nach der Hauptproduktionsrichtung (HPR)
mit t ha lilaldfläche und mehr.

j
j

ed

eden Al ters
eden Gewichts
en Alters

Ti er
8
8

50
200
200 Stiick Junghennen
200 Stück Sch'lacht-, l,|asthähne

und -hühner, sonstige
Hähne

200 Stück Gänse, Enten, Trut-
hühner

Stück Legehennen

'kategori en:
Stück Rindvieh
Stück Schweine
St'rick Schafe j

-8-
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Periodizität und Veröffentlichunq der Erqebnisse der hterstattung und del jn sie einbezogenen Erhebungen

In die Agrarberichterstattung einbezogene Erhebungen

Arbei tskräfte-
erhebung in der
Landwi rtsc haft

(AKE )

Sachverha'l t
l{r.

Gesetz über eine
Statistik der
Arbei tskräfte in
der Land- und
Forstwi rtschaft
in der Ileufas-

Gesetz über Bodennutzungs- und
Ernteerhebung in der Neufassung
vom 21. August 1978,
BGBI. I S. 1509

Viehzählungsgesetz in der lteufassung vom
1. Juli 1980, BGBI. I S. 817

sun9 vom
l. Juli I
BGBI. I S

980,
. 820

siehe A8,
total er
Teil,
Betri ebsg ruppen;
la und 1b

Angaben über
- Kennzeichnung

des Betriebes
- Betriebsinha-

ber, seinen
Ehegatten
sowie auf
&m Betrieb
lebende Fa-
mil ienange-
härige und
ihre Be-
schäftigung

- famil ienfrmde
Arbei tskräfte,
ihre Stellung
im Betrieb und
i hre Eeschäf-
tigung

80 000 bis hiich-
stens 100 000 Be-
tr iebe

jähr'l lch

Reihe 2.2
Arbei tskräfte

5d) Umfang-der S.tr'chprobe für die l9g7 erhobenen titer*ma]e über Einkom_mnsnone und Hofnachfo'lge rie Ergänzungsprogramm (90 OOO bis höih_stens 100 000 Betriebe):

der

Ei

vol I ständi ger Erhebungskatal og 'betrieb-
lichen

Viehzählung im oezember

Total erhebung
T

RePrasentati v-
er hebu no

---T-
Total erhebung

--.-----T_-
Totalerhebung z,

1. Land- und forstwirtschaftliche
Betriebe ab 1 Hektar Be-
triebsfläche und Gesamt-
flächen ab I Hektar, die
ganz oder teilreise'land-
oder forstwirtschaftl ic h
genutzt werden,

2. land- und forstwirtschaftliche
Betriebe unter I Hektar 8e-
triebsfläche und Gesamtflä-
chen unter I Hektar (ein-
$h'lieBlich der Betriebe ohne
'l andwi rtschaftl ich genutzte
Fläche), die jedoch über die
l,lindestgröoe an natürl ichen
Erzeugungsei nhei ten verfügen,
relche mindestens dffi durch-
schnittlichen liert einer jähr-
'l ichen'l andrirtschaftl ichen
lilarkterzeugung von I Hektar
'I andwirtschaftl ich genutzter
Fläche entsprechen (siehe AB,tlta'ler Teil, unter Betriebs-
gruppe lb ) ,

3. sonstlge Flächen, auf denen Re-
ben, 0bst, Gflüse, Zierpflanzen
oder Baumschulerzeugnlsse für
den Verkauf angebaut rerden,

4. Gexässer, in denen Teichwirt-
schaft für den Verkauf be-
trieben wird.

siehe AB,
totaler Teil ,
Betri ebs-
gru ppen:
la,lb,1c und

jeder Bestand jeder Eestand

jeder Bestand 2 u. 0. Tiere

Bienenvölker jeder Bestandc) jeder Bestandc)

äTT6-TS0-a te 4 Jahre al le Bestände der
Schweinehal ter.

b) Ab f980 alle 4 Jahre a'lle Bestände der
Legehennenha l ter.

c) Erfassung erfolgt ab 1980 nur a'l'le 4 Jahre,
siehe jedoch auch Fußnote 9).

der

übrlgen
Vi ehhal terTi erart

I
I

I

jeder Bestand

Ri ndvi eh

Pferde

Schrei ne

Sc ha fe

Geflü9el

jeder Bestand

jeder Bestand

Bestände
Viehhal ter mit
t ha LF und mehr

oder
lmit Erzeugungs-
leinheiten der
IAB (s. Sachver-
lhalt 2, Sp. l)

3 u. m. Tlere

20 St, u. n.
einer Geflü-
gelart b)

u, m. Zucht-
sclueine a)

ode r
u. m. andere
Sc hwe i ne

Nutzung der Bodenflächen nach- Hauptnutzungsarten
- Xu l turarten
- Pflanzenarten und -gruppen

- Betriebs-
fl äche

- landr. gen.
Fl äctE

- Ial dfl äche
- Rechtsgrund

des Be-
si tzes

- Geflüoel
Beständä an BienenvölkernyJ

Vielbestand an
- Pferden 9)
- Rindvieh
- Schafen
- Schweinen

höchstens
ll0 000 Aus-
kunftspfl ich-
ti ge

Jährl ich
al'le 4 ,Jahre tota'l ( ab 1979)
in den Zwischel\iahren reprä-
sentativ 7 )

jähr'l ich 8) jährl ich,jedch nur in jedem zEiten Jahr tota'l , in den
Zwischenjahren (ab l98l) repräsentativ 9)

I .1 Gl iederung der
Gesamtfl ächen

1.2 Landwirtschaftl ich
genutzte Fl äche

Rei he

Rei he größenstruktur

Relhe 2.1.1
Betri ebs-

Reihe 4 Yielüestand und tierische Erzeugung

4

7) Pie Bun&sländer_Berlln, gremen und Hamburg führen repräsentativetrhebungen nur alle vier Jahre_(ab lg8l) aürchj die iiiröun9 rssswurde durch Rechtsvercrdnung (stattsttr6eietniörngirä.äiinrng ro,14.. septmber 1e84, Artikel-5; § r) rür-aie rjui;;;iä;d"; ä""*"
"lj^T"]ll l!19!l"t1r:: rn den Bundesländern aiJen_xüriimoe"s,uayern und Rheinland-pfa'lz xird der Anbau von Hopfen jährlich-iotal
erhoben.

-9-

8) Die Bundesländer gerlin, Brmen und Hamburg erheben die Merkm.lenur alle zrei Jahre (ab 1979); durch Rechtiverordnunq isiehe FuB-note 7) wurde die P€riodizltät für dle Bundes'länOer deriin uno8rsrcn auf vler Jahre festqesetzt.9) 9yrc! Rectrtsverordnung (Stätistikbereiniqunqsvercrdnunq vom14. September 1984, Artikel 6, s§ 1 und ä) iurae die aiqeordneterepräsentative Erhebung über die Bestände an pferden (Oäimuer
f985, 1987) und die 1984 vorgesehene Erhebung der Besiände an
Bi senyöl kern ausgesetzt.
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3. 2 BesitzverhäItnisse

Die Fragen nach der Größe der selbstbewirt-
schafteten Iandwirtschaftlich genutzten
Fläche des befragten Betriebes und nach der
Aufteilung dieser Fläche auf eigene, zuge-
pachtete oder unentgeltlich zur Bewirtschaf-
tung erhaltene Iandwirtschaftlich genutzte
Fläche gehören seit der EwG-Agrarstruktur-
erhebung 1966/67 zum Standarderhebungspro-
gramm einer jeden Betriebserhebung in der
Landwirtschaft.

Seit 1975 werden dabei auch die G e s a m t-
größe der eigenen landwirt-
schaftlich genutzten Fläche des befragten Be-
triebes sowie die davon v e r p a c h -
t e t e und davon unentgeltlich a b-
g e 9 e b e n e ]andwirtschaftlich genutz-
te Fläche erfragt. Diese Fragen wurden in das
Erhebungsprogr€rmm aufgenommen, um einen Über-
bLick darüber gewinnen zu können, welche Un-
terschiede'zwischen den Betrieben in den
Eigentr^unsverhältnissen, also jeweils der ge-
samten den Betrieben aIs Eigenland angehören-
den LF, und in den Besitzverhältnissen, also
an der von ihnen selbstbewirtschafteten LF,
bestehen. Weiterhin sollen damit Daten über
den Umfang der zugepachteten und verpa.chteten
Flächen zwischen Betrieben in der Gliederung
nach Betriebsg rößenklassen einerseits sow'ie
zwischen Betrieben (als Zupächter) und son-
stigen, im Rahmen der Agrarberichterstattung
nicht zu befragenden crundeigentümern (als
Verpächter) andererseits gesronnen rrrcrden.

lvie bei der Landwirtschaftszählung 1971 und
bei den bisher durchgeführten sechs Agrarbe-
richterstattungen (1975, 1977 tt,) wurde auch
1987 sichergestellt, daß die im Abschnitt
i'BesitzverhäItnisse" des Erhebungsbogens AB 1

für 1987 ermittelte Gesamtgröße der selbstbe-
wirtschafteten landwirtschaftlich genutzten
Fläche eines Betriebes mit den für ihn in der
Bodennutzungshaupterhebung 1 987 erfragten An-
gaben über die landwirtschaftlich genutzte
Fläche, berechnet aus den Angaben über die
Kultur- und Fruchtarten, übereinstimmt.

3.3 Jahrespacht

Bei der Erfassung der Höhe der Jahrespacht
blieben die von Familienangehörigen des Be-
triebsinhabers (aIs VerFfichter) zugepachte-
ten Flächen generell außer Betracht, weil
bei diesen Pachtungen nicht auszuschließen

ist, daß die Pachtentgelte in vielen FäIIen
meist deutlich von den Pachtentgelten ab-
weichen, die sich im freien Spiel von Ange-
bot und Nachfrage einstellen.

Dagegen war für die von einem Betrieb selbst-
bewi rtschaftete I andwi r tschaftl ich genut zte
Fläche, die er von "familienfremden Personen"
(siehe Definitionen S. 13) zugepa.chtet hat,
anzugeben, wie hoch die Jahrespacht insgesamt
in DM war. Teilbeträge der Jahrespacht jedoch,
die nicht für die F1ächennutzung, sondern für
die Nutzung anderer Güter (2.B. für Gebäude-
und Inventarnutzung) gezahlt werden, sollten
bei der Durchführung der Erhebung nach Mög-
Iichkeit nicht in die Angaben über den Ge-
samtbetrag der Jahrespacht in Dll einbezogen
we rden.

Ergänzend zu den Pachtflächen insgesamt ( hier-
zu zählen sorrohl Einzelgrundstücke aIs auch
geschlossene Hofpachten) und dem dafür insge-
samt gezahlten Pachtentgelt werden seit der
Agrarberichterstattung 1981 für von den "fami-
Iienfremden Personen" als Verpächter gepachte-
ten Einzelgrundstücke, die in den Ietzten zlrei
Jahren vor der Erhebung neu zugepachtet oder
deren Pachtentgelte geändert wurden, die
Flächen und das im letzten Jahr gezahlte Pacht-
entgelt erfragt. Die Ergebnisse soIlen die
aktuelLe Entwicklung der Pachtpreise verdeut-
lichen.

Bei dem Nachweis von Pachtentgelten in den
Tabellen ist zu beachten, daß es sich hierbei
nicht r.un Preise im preisstatistischen Sinne
handelt, sondern r-un Durchschnittsererte, deren
preisbestimmende Merlsnale, wie Güte und
Nutzungsart der Pachtflächen, Iaufzeit des
Pachtvertrages, zeitpunkt des Vertragsab-
schlusses, Belegenheit der PachtfLächen zu
den FIächen des pachtenden bzw. verpachtenden
Betriebes sich von Erhebung zu Erhebung und
von Betrieb zu Betrieb unterscheiden können.

4 Verwendete Beqriffe und Def init ionen

Betrieb : Technisch-wirtschaftliche Einheit,
die die im Abschnitt 2.2 "Erhebungs- und Dar-
stellungsbereich" aIs untere Abgrenzung der
Agrarberichterstattung genannten Flächen bzw.
Erzeugungseinheiten erreicht oder überschrei-
tet, für Rechnung eines Inhabers (Betriebsin-
haber) bewirtschaftet wird, einer einheitli-

-10-



EigentumsverhäItni sse

Ubersicht 2: Landwirtschaftlich genutzte F1äche (LEI

der landwirtschaftlichen Betriebe
in der Gliederung nach

Eigentums- und Besitzverhältnissen
1gB7 t )

ln 1 000

verpachtete eigene LF der BeEriebe

432,3 ha

unentgeltlich abgegebene ej.gene
LF der Betriebe

19,1 ha

Bes itzverhäItnisse'Merkmalskatalog im..Erhebungsbogen

nicht selbstbewirt-
schaftete LF der

Betriebe

451,3 ha
Eigene LF der Betriebe
(=LF im Eigentum der

Betriebe )

7 984,8 ha

eigene selbstbevrirtschaftete LF
der Betriebe

7 533,5 ha

gepachtete selbstbewirtschaf tete
LF der Betriebe

4 267,5 ha

se lbstbewirtschaf tete
LF der Betriebe

11 842 ,9 ha
nicht im Eigentum der
Betriebe stehende LF

4 309,4 ha
unentgeltlich zur Be$rirtschaf tung

erhaftene LF der Betriebe
41,9 ha

r) Bundesgebiet
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chen Betriebsführung untersteht und land- und,/
oder forstwirtschaftliche Erzeugnisse hervor-
br ingt .

Betriebseinheiten, die aus steuerlichen oder
anderen Gründen "nominelL" auf mehrere Ele-

triebsinhaber aufgeteilt sind, gelten aIs
e i n Betrieb, sofern sie in betriebswirt-
schaftlicher Hinsicht eine organisatorische
Einheit bilden.

Mehrere Betriebseinheiten in der Hand
e i n e s Inhabers werden bei der Erhebung
der Angaben als e i n Betrieb angesehen,
wenn für die Bewirtschaftung dieser Betriebs-
einheiten in der Regel dieselben Produktions-
mittel ( insbesondere Gebäude und Maschinen)
und Arbeitskräfte eingesetzt werden.

Auch Waldflächen, die mit Iandwirtschaftlich
genutzten Flächen gemeinsam (und n i c h t
als gesonderter Betrieb) be-
wirtschaftet werden, bilden zusammen mit den
Iandwirtschaftlich genutzten Flächen e i n e

Betriebseinheit. AIs Ausnahme hiervon gelten,
lediglich die von den G e m e i n d e n

seLbst beh,irtschafteten landwirtschaftl ich ge-
nutzten Flächen und lvaldflächen, bei denen in
der Bundesrepublik Deutschland seit der Lz
1950 aus praktischen Erwägungen - insbesondere
im Hinblick auf die damals eingeführte und
seither beibehaltene Unterscheidung der Be-
triebe nach der Hauptproduktionsrichtung der
Betriebe - von FalI zu FaII zu entscheiden
war, ob sie als eine Betriebseinheit oder als
getrennte Betriebseinheiten angesehen werden.

Bet r ieb si EEgT
Betriebsinhaber ist diejenige natürliche oder
juristische Person, für deren Rechnung der Be-
trieb bewirtschaftet wird, ohne Rücksicht auf
die jeweiligen individuell gestalteten Eigen-
tumsverhäItnisse.

Pc ! E ! 9D e - ! es b-E e t - Ee cP! P I 9q -u \! I 9 s§ E I I b ! cls
!EPB):. Kennzeichnung der Betriebe nach derje-
nigen Er zeugnisgruppe ( Landwirtschaft/Forst-
wirtschaft), bei der - gemessen am Verkaufs-
wert der Erzeugnisse ( einschließIich Eigenver-
brauch) - das Schwergewicht der Produktion
liegt. Die Kennzeichnung HPR Landwirtschaft-
Iicher Betrieb oder HPR Forstbetrieb erfolgt
seit 1971 anhand des VerhäItnisses der Land-
wirtschaftlich genutzten FIäche (LF) zur 9{ald-
fläche (WF), wobei folgende Schwellenwerte
zugrunde gelegt werden:

- Landwirtschaftlicher Betrieb: Die LF ist
gleich oder größer als 10 t der WF,

- Forstbetrieb: Die I,F ist kleiner als 10 t
der WF 10).

In begründeten EinzelfäIIen wird von dieser
schematischen Zuordnung abgewichen und der Be-
trieb gezielt der anderen HPR zugeordnet (2.B.
Betriebe, deren LF ausschließl-ich ertragsarme
Almen r.rnfaßt. zor HPR Forstbetriebe; Betriebe
mit relativ bedeutenden WaIdfIächen und großer
Viehhaltung zur HPR Landwirtschaftliche Be-
triebe).

Ee!tieps nach Besitz- und 9!!ssver!äl!:
lis§gli Die Besitz- und EigentumsverhäItnisse
an der Iandwirtschaftlich genutzten Fläche
werden in folgenden Unterscheidungen nachge-
wiesen:

a ) !e9!-E99r!zv9rbäI!!I99c!
§e!usEpeEt r!eebe!!e !e - -LE-q ee-9e !! lebee
Das ist die vom Betrieb s e I b s t be-
wirtschaftete Iandwirtschaftl ich genutzte
Fläche, ohne Rücksicht darauf, ob diese
FIäche im Eigentun des Betriebes steht,
von diesem zugepachtet oder ihm zur Be-
wirtschaftung unentgeltlich überlassen
worden ist, und zwar einschließlich der
Fläche etwa erhaltenen Dienstlandes, Heuer-
Iingslandes und aufgeteilter AlImende.
Siehe dazu auch "selbstbewirtschaftete ei-
gene LF" in Abschnitt b.

te selbstbewirtsc Ile!e-!E
G e p a c h t e t e selbstbewirtschaf-
tete landlvirtschaftlich genutzte Flächen
sind FLächen, die vom Betrieb gegen Ent-
gelt (in Geld, Naturalien oder sonstigen
Leistungen) auf Grund eines schriftlichen
oder mündlichen Pachtvertrages zur Nutzung
übernommen worden sind. In den Nachwei-
sungen wird unterschieden:
nach Verpächtergruppen, und zwar danach,
ob die Verpächter dieser Flächen

- Familienangehörige (Eltern, GroßeItern,
Geschr{ister, Kinder des Betriebsinhabers
oder dessen Ehegatten) oder

- sonstige natürliche oder juristische
Personen sind.

10) Forstbetriebe (in der Abgrenzung
Hauptproduktionsrichtung) sind in
Ergebnissen dieses Berichts nicht
halten.

nach der
den
ent-
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- g!e!!s sle-er!e!:
!g!e_!E: zu den un e n t g e I t -
I i c h zur Bewirtschaftung e r h a 1-
t e n e n landwirtschaftlich genutzten
Flächen gehören neben den FIächen des
Dienstlandes, Heuerlingslandes und der
aufgeteilten Allmende auch die von einem
Betrieb für bestimmte oder unbestimmte
Zeit im Zuge der Durchführung eines FIur-
bereinigungsverfahrens unentgeltlich in
Bewirtschaftung übernommenen Flächen so-
wie Flächen, zu deren Nutzung der u.U.
abwesende Eigentümer keine mündliche oder
schriftliche zustimmung eiteilt hat, die
jedoch aus Gründen des allgemeinen Inter-
esses ( z.B. Landschaftspflege, Schutz
vor Verunkrautung) bewirtschaftet werden.

b ) lesb-Eig9!!ersYgrhäI!srs:el
-E!ss!e--LE -g e!- Ee !r lspes-!!ber!e-up! l-
Sie umfaßt die e i g e n e landwirt-
schaftlich genutzte Fläche des Betriebes
überhaupt - ohne Rücksicht darauf, ob diese
F]äche vom Betrieb selbst bewirtschaftet
wird, verpachtet oder zur Bewirtschaftung
unentgeltlich abgegeben worden ist; auch
die LF derjenigen Betriebe, die ihre ge-
samte eigene Iandwirtschaftlich genutzte
Fläche nicht selbst bewirtschaften, jedoch
auf Grund der cröße der selbstbewirtschaf-
teten PachtfLäche bzw. der Größe an tie-
rischen oder pflanzlichen Erzeugungsein-
heiten zum Erhebungs- und Darstellungsbe-
reich der Agrarberichterstattung gehören,
sind in den Nachweis der "eigenen landwirt-
schaftlich genutzten FIäche überhaupt" ein-
bezogen. Dabei werden Flächen, die vom Be-
triebsinhaber als Nutznießer oder Erbpäch-
ter bewirtschaftet werden, den eigenen
Iandwirtschaftlich genutzten Flächen gleich-
gesetzt .

- qelEe!peut!§e!e!!e!s_e!ee!s_!E
Dies ist die selbstbewirtschaftete land-
wirtschaftlich genutzte Fläche des befrag-
te.n Betriebes, die Eigentum des Betriebs-
inhabers ist. Flächen, die vom Betriebs-
inhaber aIs Nutznießer oder Erbpächter be-
wirtschaftet werden, werden den eigenen
landwirtschaftl ich genutzten Flächen
gleichgesetzt. Altenteilerland wird zur
selbstbewirtschafteten eigenen Iandwirt-
schaftlich genutzten Fläche des abgeben-
den Betriebes gerechnet, sofern es vom

AltenteiLer nicht mit eigenen Arbeits-
kräften und eigenen Produktionsmitteln
bewirtschaftet wird.

- Ye !Pes!!9!e-eiselc --LE
Hierbei handelt es sich un verpachtete
Eigenflächen aus der landwirtschaftlich
genutzten Fläche des befragten Betriebes.

- q!e!!seI!!ie!-eEeeesleqe-eisege-!E
Unentgeltlich abgege-
b e n e eigene Iandwirtschaftlich ge-
nutzte FIäche des befragten Betriehes ist
,die Dritten ohne jegliche GeId- oder Na-
tural.Leistungen auf bestimmte oder unbe-
stimmte Zeit zn( Bewirtschaftung überlas-
sene eigene landwirtschaftlich genutzte
Flächei dazu gehört auch an Heuerlinge
unentgeltlich abgegebenes Heuerlingsland.

Bee!! e €9 rE 9! -q sr - Ee !r ] eE e

Ee!riepe_i!_gc t nd von §sliebee-!eE§e!e!i
Betriebe, deren Inhaber eine Einzelperson oder
mehrere natürliche Personen sind, und zwar Ehe-
pa.ar, Geschwister, Erbengemeinschaft, nicht
eingetragener Verein, BcB-cesellschaft, Offene
Handelsgesellschaft, Kommanditgesellschaft oder
derg Ieichen Personengemeinschaft .

Ee!Eie!e-l!-€er-Eel9-ye!-ic!is!issbe! Per sonen:

Betriebe, deren Inhaber eine juristische Per-
son ist, und zwar

- des privaten Rechts:
eingetragene Genossenschaft, eingetragener
Verein, Gesellschaft mit beschränkter Haf-
tung, AktiengeselJ.schaft, Stiftung des pri-
vaten Rechts;

- des öffentlichen Rechts:
- Kirche, kirchliche Anstalt oder derglei-

chen Anstalt oder Stiftung des öffentlichen
Rechts,

- GebietskörlErschaften: Bund, Bundesland,
Bezirk, Kreis, Gemeinde, Bezirks-, Kreis-
oder Gemeindeverband.

EeEiI iel!!eEge-Eer§e !e!
Zu den familienfremden Personen als Verpächter
zählen im Rahmen des vorliegenden Eterichts:

- natürliche Personen mit Ausnahme der Eltern,
Großeltern, Cieschwister oder Kinder des Be-
triebsinhabers bzw. seines Ehegatten,

- juristische Personen (siehe "Rechtsformen
der Betriebe" ) .

eI!lis!-:gr-!esir!:s!e!!

-r3-



!e!qEirlee!e!!!ie!-se!s!rte-rIEeIe-!!E). 1 1 )

Die - u.a. in den Vorspalten der Tabellen die-
ses Berichts nach Größenklassen gegliederte -
LF umfaßt die von den Betrieben selbstbewirt-
schaftete LF (gleichgüItig wo belegen), d.h.
aIIe von ihnen landwirtschaftlich oder gärtne-
risch genutzten Flächen; zu ihr rechnen im
einzelnen folgende Kulturarten:
- Ackerland einschließIich gärtnerischer Kul-

turen, Erdbeeren und Unterglasanlagen (ohne
nicht mehr genutztes Ackerland),

- Dauergrünland (ohne Flächen, die weder abge-
mäht noch abgeweidet werden),

- Haus- und Nutzgärten (ohne Ziergärten und
ohne nicht mehr genutztes Gartenland),

- Obstanlagen (ohne Erdbeeren und ohne nicht
mehr genutzte Obstanlagen),

- Bar.unschuIflächen ( ohne forstliche Pf Ianz-
gärten für den Eigenbedarf),

- Rebland (ohne nicht mehr genutzte Reban-
Iagen),

- Korbweidenanlagen, Pappelanlagen und Vveih-
nachtsbaurnkulturen außerhalb des Waldes.

Weitergehende Ausführungen zu der Abgrenzung
vorstehender Flächenkategorien finden sich in
cler Fachserie 3, Reihe 2.1.2 "Bodennutzung der
Betriebe 'l 987".

5 Stich lan

Das Auswahlplankonzept für den repräsentativen
zählungsteil der Agrarberichterstattung 1987

und für die weiteren mit diesem Konzept durch-
geführten Erhebungenl2) ..,t"pr".h in den
Grundzügen dem für den repräsentativen zäh-
lungsteil der Agrarberichterstattungen der
Jahre 1975 bis '1985, wobei durch die Anwendung

des Verfahrens der "Kontrollierten Stich-
probenauswaht" in fachlicher Hinsicht eine
verbesserung der Aussagefähigkeit dieser
Stichprobenerhebung ervrartet werden kann.

5.1 Grundlagen des Auswahlplans

Die Stichprobe wurde als Mehrzweckstichprobe
angelegt, da sie Ergebnisse für verschiedene
Erhebungen bereitstellt, und zwar für:

11 ) Code 08 in dem auf Seite 23 auszugsweise
wiedergegebenen Erhebungsbogen AB 1 zur
Ag rarberichterstattung 1 987.

12) Däs sind: die Statistik der Arbeitskräfte
in der Landwirtschaft und die EG-SIruk-
turerhebung.

- die Agrarberichterstattung,
- die statistik der Arbeitskräfte in der

Landwirtschaft,
- die EG-SIrukturerhebung.

Die VieI falt der Erhebungsmerl<rnale sowie die
breite und vielfache Untergliederung bei Auf-
bereitung und Darstellung der Ergebnisse er-
forderten vor der Aufstellung des Auswahlplans
umfangreiche stichprobenmethodische Unter-
suchungen. Diese Untersuchungen, die zur Fest-
Iegung der Sc hi c htg r en ze n

führten, wurden anhand der Ergebnisse des
totalen Zählungsteils der Agrarberichterstat-
tung 1 g7911) durchgeführt.

Die endgüItigen A u s wa h I a b s t ä n -
d.e in den nach fachlichen und methodischen
Gesichtspunkten abgegrenzten Schichten wurden
je Bundesland gesondert auf der Grundlage der
fachlichen Gliederung und regionalen Verbrei-
tung der ErhebungsmerlcnaLe in den landrrirt-
schaftlichen Betrieben sowie der berechneten
Mittelvrerte und Varianzen für die Anzahl der
Betriebe ermittelt, die schichtweise aus den
einzelbetrieblichen Angaben des totalen zäh-
lungsteils der Agrarberichterstattung 1 979
berechnet worden waren. Dabei wurde für die
Bundesländer Hamburg, Bremen und BerIin sowie
für das Saarland ein einheitlicher durchschnitt-
Iicher Auswahlsatz von 30 t zugrundegelegt.

5.2 Schicht unct

Die Schichtung wurde in r e g i o n a I e r
Hinsicht nach Bundesländern ausgerichtet. In
s a c h I i c h e r Hinsicht bot sich kein
GI iederungsschema der Aufbereitungstabellen
an. das unmittelbar aIs Schichtungsschema
hätte dienen können. Deshalb wurden die
Schichtungsmerlqnale und Schichtg renzen aus-
schließIich nach stichprobenmethodischen Ge-
sichtspunkten und Erfahrungen festgelegt.
Dabei diente die Schichtung nach GrößenkLas-
sen der Iandwirtschaftlich genutzten Fläche
al-s Ansatz für eine erfahrungsgemäß stabile
und wirksame Gruppierung der Betriebe vor der
Auswahl. Darüber hinaus wurden zur Steigerung
der Ergebnisgenauigkeit zusätzliche Schichteä
gebildet. Sie r.unfaßten die relativ geringe
ZahI der Betriebe, die sich durch ihre ein-
seitige Produktionsrichtung oder durch beson-
dere Bedeutung ihrer Produktion' lvesentlich
aus der Masse der landwirtschaftlichen Be-

-'t4-

13) Fachserie 3, Reihe 2.1.2 bis 2.1.5



Ubersicht 3: AusvahlDl an für di Aqrarberichterstattunq 1987 und für die reiteren mit diesen K durchgeführten Erhebunqenr )

Schi cht-
tl r.

10

Gartenbau 6)
unter I ha

Schichtbes.
Auswahl s. X
Stichprobe
Schichtbes.
Auswahl s. %

Stichprobe
Schichtbes.
AusHah'l s. X
Stichprobe

Sch ichtbes.
AusHahl s. g
Stichprobe
Schicht"bes.
Auswahls. X
Stichprobe
Schichtbes.
Auswahls,,
Stichprobe
Sch i chtbes.
Ausxah'l s, X
Stichprobe
Sch i c htbes.
Auswahl s. X
Stichprobe
Schichtbes.
Auswahl s. Z
Sti chprobe
Schichtbes.

Stichprobe
Schichtbes.
Ausrahl s. X
Stichprobe
Schichtbes.
Auswahl s. g
Stichprobe
Schichtbes.
Ausahls. X
Stichprobe
sch ichtbes.
Ausahl s. Z
Stichprobe
Schichtbes.
Auswah'l s. X
Stichprobe
Schichtbes.
Auswahls. X
Stichprobe
Schichtbes.
Auswahls. z
St ichprobe
Schichtbes.
Auswahl s. X
Sti c hprobe
Schichtbes.
Ausvahls. X
Stichprobe
Sch ic hües.
Ausrahls. g
Stichprobe

Sch ichües.
Auswahl s. U
Stichprobe

7 022
23,8

I 569

46 853
15,2

7 142

I 808
29,8

2 626

14 185
2t,6

3 066

6 761
36,6

2 477

5 626
47 ,9

2 696

2 726
65,0

1 772

3 052
87 ,2

? 667

9 6?6
14,3

I 379

70 736
5,0

3 5I5
u6 525

4,9
5 723

117 195
6,5

7 603
r48 829

9,2
13 669

90 155
12,3ll 115

73 791
14,9

u023,
29 176

25,4
7 4L8
3 694

58,9
2 Llt

189
100,0

189

264
100,0

264

217
100,0

217

495
20,o

99

244
50,0

122

353
50,1

171

221
66,5

141

?56
100,0

256

I 833
20,0

367

2 861
10,0
286

2 9t4
10,0
292

2 L95
14,3

314

3 416
14,3

488

4 197
16,i

700

1867
L6,7

I 3ll
5 616

25,O
i 404

62
50,0
431

580
100,0

580

219

I9
47 ,4

9

I 869
20,0

374

959
29,9

287

842
40,0
337
496

@,1
298

85s
80,0

692

2 606
10,0

261

LL ?92
4,0
452

15 143
5,0
757

12 612
6,7
841

18 863
8,3

L 5?2

16 066
ll,l

I 785

20 314
L2,5

2 539

11 289
20,0

2 258
1 397
40,0

559

418
100,0

475

123
100,0

t23

247 211
9,0n 277

Stadt-^,
staatenJ I

35
100,0

35

20
75,0

15

1
1m,0

1

2v9
36,7

1 081

2
100,0

2

100,0
3

3 075
25,0

169

I 516
40,0

606

L 207
50,0
@3

522
65,7

348

@7
80,0

513

I 435
20,0

287

10 420
5,0
521

15 890

L3 742
l0,0I 375

19 356
11, I

2 151

14 340
14,3

2 049

ll 840
14,3

L 692
3 681
25,0

920

441
100,0

441

99 295
14,3

14 155

Legehennen oder
Junghennen
3 000 u.m. 4)

Zuchtsauen 100 u.m
oder Mastschreine
1 000 u.m, 5)

LF,200 ha u.m,
oder Reb'land
10 ha u.m.

4 Hopfen oder Tabak

5 Reb'land unter 3 ha

6 Rebland 3 - l0 ha

2 543
95,8

2 435

2 370
88,4

2 095
I 009
100,0
1 009

149
100,0

149

8t
100,0

8l
83

100,0
83

t1
45,5

5

1 086
33,3

362

2*

ll3
100,0

113

98
100,0

98

184
100,0

184

324
66,7
216

239
66,9

1@
l14

100,0
114

37
100,0

37

2
100,0

2

7L1 544
1@,0 100,0

ill 544

573
55,7

38?

66
100,0

66

433 45100,0 100,0433 45

100,
2L

2l
6,7

l4
588 1402 488129,8 25,0 22,2205 350 1 086

19 981 2L 741 4 011 3214,3 r4,3 20,0 50,0
2 854 3 106 802 16

6955 1288 285 9 -8,6 30,0 40,0 44,4I 989 387 114 4 -

483 1562 1052 52 45033,3 28,6 39,9 67,3 39,8161 447 420 35 183

369 1 430 805 55 ztL49,9 40,0 50,1 80,4 65,9184 572 403 45 139

208 520 466 34 8865,9 60,0 66,5 100,0 65,9137 312 310 34 58

442 1 377 I 576 2t 2632,8 4,0 7,7 33,3 57,7145 55 122 9 15

3 771 14 609 19 618 395 1897,7 4,0 4,4 8,4 21,2290 584 863 33 40
7 040 ?o 8@. 39 939 U6 2046,3 4,0 4,0 9,9 23,0440 836 I 580 84 47
6 848 19 428 51 055 ilz 1377,7 5,6 5,0 r2,5 25,5526 1080 2546 @ 35

7 188 2t 562 65 784 579 13511,1 9,1 1,7 2O,0 27,4199 I 960 5 053 116 3t
4 137 11 430 32 692 354 lol11,9 tz,s 10,0 33,? 34,7590 | 4A 3 266 121 35

3 720 7 315 Lt 496 388 l8l16,6 16,7 14,3 40,2 30,9519 1 219 2 497 156 56
1 301 2 108 3 690 260 9733,4 30,0 30,0 66,9 38,14U 632 1 106 t?4 37

88 251 462 2L L267,0 74,9 66,2 100,0 loo,o59 r88 306 2L tz

7

50,0
129

105
33,3

368

66,9
236

LF
I 463 3 078 I 996 164 93916,7 16,7 20,O 33,5 26,0244 513 400 55 244

292 334 369 13 11399,0 @,2 100,0 100.0 81,4289 268 369 13 92

2
Gartenbauo

Gartenbau

10
Gartenbau

6)
ha LF

6)
ha LF

433
49,9

216

353

6)
ha LF

111
74,9
Lß
169

100,0
169

354
33,3

118

1l

t2

13

l4

15

16

L7

l8

19

20

Gartenbau 6)
l0 ha u.m. LF

Sonsti 9e Landxi rt-
sc haft
unter I ha LF

Sonsti 9e Landwi rt-
schaft
1-

Sonsti ge
schaft
2- l

Sonsti ge
schaft
5- l0haLF

Sonstige Landyi rt-
schaft
I0- 20haLF

Sonsti ge Landwi rt-
sch aft
20- 30haLF

Sonstige Landwi rt-
schaft
30- 50haLF

Sonstige Landwi rt-
schaft
50 - 100 ha LF

Sonsti 9e Landwi rt-
schaft
100 ha LF u.m.

2haLF
Land{i rt-

5haLF
Landwi rt-

i3 6675,6 5,9
883 804

5,9
446

10 636
77
8I8

11 945
12,5

I 493

6 838
16,7

I 140

4 669
20,0
934

I 134
39,9

453

160
100,0

160

7 581

50 884
13,6

I 292

1 - 20 Insgesamt

N iedersachsen;
l,lordrhei n-llestf aI en:
He s sen:
Rheinl and-Pfalz:

Baden-llürttmberg:

Eayern:

760 742
L2,3

93 270

34 021
20,8

7 078

115 142
12,5

t4 531

130

14

65 3?9
15,8

t0 360

3 866
27,6I 068

995
11,0

428

*) 0as sind: die statistik derArbeitskräfte in der Landwirtschaft und die EG-strurturerhebung, Die außerdm in die Agrarberichterstattung einbezogene Bo-dennutzungshaupterhebung und die viehzählung im Dezember des der Agrarbericr,iersiitiunl vorausgehenden Jahres wird tota'l durchgeführt. Einbezogen yur-den: 'landxirtschaftliche Betriebe Iin der ASgrenzurg nicrr-aä"-irni";it-i ;;l?';;ä'ii una tanar. Betriebe unter I ha LF (etnschI. der Betrlebe ohne
wirtschaftiichen Nlarkterzeugung ion l-ha.LF entsprctren.---oie zahl der ausgflählten st.ichprobenbetriebe schlieBt auch die zu eruartenden Ausfälle vonEetrieben z'B' infolge Auflösei oder Absinken un'ter oie Erfassungsgrenze ei;. Die zahl aer'tatiactriictr-in-;;;'a;he;;;gr- und Darste.lungsbereich einbe-.. zogenen Betriebe lag im Bundesgebiet 1987 bei rund gg OOO getrieüeiU l.t. abweichende Schichtabgrenzung haben yeryendet:
Hamburg, Bremen, Saarland und Beriin (Hest):

Schicht 1

Schicht 2
Schicht I
Schicht I
Schicht 2
Schicht 2
Schicht 3
Schlcht 6
Schlcht 2
Schicht 9
Schlcht 10
Schlcht 1l
Schicht 2

l^000.und.mhr Legehennen oder Junghennen oder lOo und mhr l,lasthühner oder Gänse, Enten, Truthühner.50 und mhr Zuchtsauen oder 200 uni mhr l,lastschweine.
I 999 "9 mehr Legehennen oder Junghennen ooei io-ooö und mhr Masthühner oder Gänse, Enten, Truthühner.5 000.und-mhr Legehennen oderJunlhennen oder 1 ooo rno-*t"uasttrütrnti 

"aä" 
girtä,'rri";, Truthühner..., oder 500 und mhr llastschweine..,. oder 500 und rlehr [astschreine.... oder 15 ha und mhr Rebland,3-15ha.

... oder 600 und rehr l.lastschweine.2- 7ha.
7-15ha.

15 ha und mhr.
2l
3)
4)
5)

Sch'lchtbes,: Schichtbesetzung (ZahI der BeHmburg, Brsrcn und Serlin (iest).
oder 500 und mhr tilasthühner oder SOO und
Jung- und t{astschxeine.
Land{irtschaftliche Eetriebe, li denen dieschulen und obst mehr als 20 g der LF des

oder 600 und mhr l.lastsclileine.
triebe), Arswahls. g: Auswahlsätz in prozent, strchprobe: strchprobenumfang (zahl &r Betrlebe)
mehr Gänse, Enten, Truthühner.

I summ derAnbauflächen von Gemüse, spargel, Erdbeeren, B'lumen, zierpflanzen, Gartenbausärereten, Bäm-Betriebes tmfassen.

chtabgrenz ung
Betri ebe 1 )

Schi r

der Merkna'l 2 ) I eswi g-

l'', I stei n
Bundes-
gebi et

I torartei n-

I 

re stfal en
Ni eder-
sachsen llessen lnn"inr rna-

I rtatz
Baden-

Iürttem-
berg

B aye rn Saärl and

6)
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Die
,t:

triebe hervorhoben. Dadurch wurde einerseits
gewährleistet, daß diese Betriebe mit genügen-
der Sicherheit erfaßt !üurden, und anderer-
seits dafür gesorgt, daß die Betriebe inner-
halb der Größenkl-assen der Iandwirtschaftlich
genutzten Fläche hinsichtlich der Erhebungs-
merlsnale weitgehend homogene Gruppen bildeten.

- Die Schichtgrenzen bezüglich der landwirt-
schaftlich genutzten FIäche sind gemäß des
bundese inhe itl ichen Größenklassenschemas
festgelegt worden. Davon abweichend wurde
aus methodischen Gründen zum Verringern des
stichprobenumfangs eine Schichtgrenze für
Betriebe mit einer landwirtschaftlich ge-
nutzten Fläche von 200 ha und mehr oder mit
einer Rebfläche von 1 0 ha ( für nheinland-
piaiz: 15 ha) und mehr neu in den AuswahL-
plan aufgenommen.

Dieses aus 'l 5 bis 20 Schichten je Bundesland
bestehende Schichtungsschema (mit insgesamt
sechs Sonderschichten für Betriebe mit großem
Viehbestandr sroßer Iandwirtschaftlich ge-
nutzter Fläche sowie für Betriebe mit Tabak-
anbau, Hopfenanbau und Weinanbau) wurde - wie
bereits seit 1983 - für die Zwecke der Boden-
nutzungshaupterhebung, für die tiefere Erfas-
sungsgrenzen gelten als für die Statistik der
Arbeitskräfte in der Landwirtschaft, um zwei
Schichten je Bundesland ergänzt, und zwar um:

- Schicht 21 mit allen Betrieben der HPR Land-
wirtschaftliche Betriebe, die mindestens
t ha Betriebsfläche, aber weniger als t ha
Iandwirtsihaftlich genutzte Fläche besit-
zen und deren natürliche Erzeugungseinheiten
unter dem durchschnittlichen I{ert einer
jährlichen landwirtschaftlichen }larkterzeu-
gung von t ha liegen,

- Schicht 22 mit Betrieben der HPR Forstbe-
triebe mit mindestens 'l ha WaIdfläche.

Mit der vorsorglichen Einrichtung von zwei
weiteren Schichten (23 und 24) wurde eine Zu-
ordnungsmöglichkeit für neu entstandene Be-
triebe geschaffen. Der Schicht 23 sollen aIIe
Neuzugänge zugewiesen werden, die erst nach
der Auswahf bzw. im Rahmen der Erhebung er-
mittelt (und dann total aufbereitet) wurden,
während Schicht 24 alle bereits vor der Aus-
wahl der Stichprobenbetriebe bekanntgewordenen
Neuzugänge enthäIt, die aber wegen fehlen-
der Angaben keiner der Schichten 1 bis 22

zugeordnet werden konnten.

Jeder Betrieb wurde in aufsteigender FoIge der
22 Schichten jeweils der ersten Schicht zu-
gerechnet, deren Kriterien für ihn zutrafen,
und zwar unabhängig davon, ob er auch noch
Kriterien anderer Schichten erfüIIt.

5.3 Festleg ung der Auswahlabstände

Die Aufteilung des vorgegebenen Stichproben-
umfangs von maximal rund 100 000 landwirt-

Schichten wurden ab 1985 neu festgelegt,
zwar um:

den strukturellen Entwicklungen Rechnung
zu tragen,
einer unverhäItnismäßig starken Ausweitung
des Stichprobenumfanges (bei BeibehaLten
des bisherigen Auswahlsatzes) entgegenzu-
wirken,
gewisse Genauigkeitsanforderungen der Er-
gebnisse sicherzustellen und
weitere Entlastungen der Auskunftspflich-
tigen zu erreichen.

Folgende Schichtgruppen wurden gebildet:
Schicht 1: Betriebe mit großem Geflü-

gelbestand
Schicht 2z Betriebe mit großem Zucht-

sauen- oder Mastschweine-
bestand

Schicht 3: Betriebe mit 200 ha LF und
mehr oder 10 ha (Rheinland-
Pfalz 15 ha) Rebland u. mehr

Schicht 4: Betriebe mit HoPfen oder
Tabak

Schicht 5 und 6: Betriebe mit Rebland (nach
Größenklassen des Reblandes)

Schicht 7 bis 1 1: Betriebe mit Gartenbau
(nach Größenklassen der LF)

Schicht 12 bis 20: sonstige Betriebe (nach
Größenklassen der LF)

Die aktuetlen Schichtgrenzen der Bundesländer
können dem Auswahlplan (Übersicht. 3 ) entnom-
men werden. Im einzelnen wurden gegenüber

1 /'l1983' =' folgende Veränderungen vorgenommen:
- Die totale Erfassung von Großbetrieben wurde

auf das stichprobenmethodisch erforderliche
Minimum reduziert.

- Die Schichtgrenzen für große Viehhaltungen
wurden an die individuellen Gegebenheiten
der Bundesländer angepaßt und länderspezi-
fisch festgelegt.

- Die Merkmale "Masthühner" und "Junghennen"
wurden in die Schichtabgrenzung einbezogen.

- Auf die Größenklassenuntergliederung für die
Sonderkulturen Tabak- und Hopfenanbau wurde
verzichtet.

1 4) Fachserie 3, Reihe 2. 1 .5 "BesitzverhäIt-
nisse in den landwirtschaftlichen Betrie-
ben 1983". Bestellnummer: 2030215-83900.
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schaftlichen Betrieben auf die B u n d e s -
1 ä n d e r wurde - von der Anzahl der Be-
triebe her gesehen - so ausgerichtet, daß so-
wohl- die Ergebnisse für Bundesländer aIs auch
diejenigen für "Erhebungsbezirke" hinsicht-
Iich ihrer ZuverIässigkeit jeweils hinreichend
vergleichbar sein solIten. Die Auswahlabstände
für die s a c h I i c h unterschiedenen
Schichten in jedem Bundesland wurden als Kom-
promißlösung (gewichtetes MitteI) zwischen
dem Verfahren der abgeschwächten Proportiona-
Iität zu der ZahI der Betriebe je Schicht
(d.h. proportional zur Ouadratwurzel der ZahI
der Betriebe) und dem Optimalitätsprinzip
nach NEYMAN-TSCHUPROWI5) mit dem Standardbe-
triebseinkommen aLs Aufteilungsmerl«nal reali-
siert. L€tztgenanntes Aufteilungsverfahren
wurde bisher al-Iein angerrendet. Die Kombina-
tion mit dem an der ZahI der Betriebe orien-
tierten Ansatz wurde eingeführt, um vor aIIem
die Ergebnisgenauigkeit für den Nachweis der
ZahI der Betriebe, insbesondere in nach der
l-andwirtschaftlich genutzten Fläche geglieder-
ten TabeIIen, zu steigern.

5.4 Auswahl

Die Auswahl der Stichprobenbetriebe der Agrar-
berichterstattung 1987 und der weiteren mit
diesem Konzept durchgeführten Erhebungenl6 )

wurde in den Statistischen Landesämtern mit
e i nem maschi nel Ien Standard-Auswahl prog ramm
durchgeführt, bei dem systematische Auswahl
und Zufallsauswahl miteinander kombiniert wa-
ren. Damit eine gute regionale Repräsentation
erzielt werden konnte, wurden die Betriebe vor
der Auswahl je Schicht noch nach den regiona-
Ien Gliederungsmerkmalen (Regierungsbezirke,
Kreise und Gemeinden) angeordnet.

Die Auswahlgrundlage für
das Ziehen der Stichprobe biLdete das Daten-
band mit.den einzelbetrieblichen Angabeh des
totalen Zählungsteils der Agrarberichterstat-
tung 1983. Für die Zufallsauswahl der Stich-

1 5) Siehe hierzu: Statistisches Bundesamt;
Stichproben in der amtlichen Statistik.- Stuttgart und Mainz: Verlag W. KohI-
hammer 1960, S. 79ff.

1 6) Siehe Fußnote 12 ) .

probenbetriebe 1987 wurde wie bereits 1985,
das Verfahren der "Kontrollierten Auswahl"
angewendet. Dieses Verfahren bezweckt die Ab-
schwächung eines zufallsbedingten Bruches in
einer Ergebnisreihe, der durch eine Neuaus-
wahl von Betrieben entstehen kann. Es basiert
auf dem Prinzip, daß für die repräsentative
Erhebung nicht nur eine, sondern (hier) fünf
voneinander unabhängige Stichproben je Bun-
desland nach obigem Muster gezogen werden.
Für jede dieser Stichproben wird anschließend
eine Schattenaufbereitung von ausgevrählten,
wichtigen Erhebungsmerltrna.Len (KontroLlmerk-
malen) durchgeführt und mit den entsprechen-
den Totalsrerten der Auswahlgrundlage vergli-
chen. Anhand des Gütemaßes der Summe der
Absolutbeträge der relativen Abweichungen
zwischen den Schätzwerten der jeweiligen
Stichprobe je Bundesland und den entspre-
chenden Totalirerten der KontrollmerlimaLe in
der Auswahlgrundlage gilt dann diejenige
Stichprobe als endgüItig ausgewählt, die
die Auswahlgrundlage "am besten" repräsen-
tie r t.

5.5 Hochrechnunq u FehIer rechnung

Die Ergebnisse der Agrarberichterstattung
1987 wurden durch die freie Hochrechnung der
für die einzelnen Stichprobenbetriebe ermit-
telten Angaben gebildet. Sie werden in Tau-
send mit einer DezimalsteLle wiedergegeben.
WeiI ohne Rücksicht auf die Endsumme auf-
bzw. abgerundet srurde, können sich in den
Endsrlnmen gering fügige Abweichungen ergeben.

Aus Kapazitätsgründen mußte 1987 für die Ta-
beIlen dieses Berichts auf eine Fehlerrech-
nung verzichtet werden; jedoch Iiegen aus der
Aufbereitung der Ergebnisse für die Statistik
der Arbeitskräfte in der Landwirtschaft - in
die eine Berechnung des einfachen relativen
Standardfehlers auf der Basis der Einzelwerte
(Standardverfahren) für jedes einzeLne Tabel-
Ienfeld integriert ist - für das Bundesgebiet
und die Bundesländer ermitteLte Rechenwerte
der relativen Standardfehler vor; diese wer-
den für die Merlcnale landwirtschaftliche Be-
triebe und landwirtschaftlich genutzte Fläche
in der Übersicht 4 auf S. 18 je Betriebs-
größenklasse wiedergegeben.
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Übersicht 4: Einfache relative Standardfehler für die Merkmale Iandw. Betriebe
und Iandw. genutzte Fläche der Aqrarberichterstattunq*) 1 987

Einfacher relativer standardfehlerLandw.
genut zte
Fläche

von ...
bis unter

... ha

unter 1 .......
t-a
a-R

5 - ',l 0 .......
10 - 20 .......
z0 - 30 .......
30 - 50 .......
50 - 100 .......

100 und mehr .....
Insgesamt

1 ,12
0,94
0 ,66
0 ,56
0,38
0,51
0,49
0,55
'l ,15

3r53
2,75
2,18
2,26
1 ,51
1 ,58
'l ,11
't,17
2,24
0,31

c

0,43 0,60

2,18
1,75
1,40
1 ,17
0, 87
'l ,15
1 .23
2,12
3,04
0,29

14 ,24
10 ,97

7 ,86
7 ,38
6 ,69
6 ,0'l
4,44
3,57
5,68
't ,82

Stadt-
staaten

1)

3
5
5
9
6
0
5
6
9

3
1

1

0
0
0
0
1

I

5
3
3
3
3
?
'|

1

2

2,08
2,73
2,24
2,16
1 ,82
2,45
2,24
3 ,04
6,58

35
82
35
24
86
45
24
88
55

3,74
3,84
2,39
2,29
1 ,61
2,04
1,95
2,95
3,17
0,53

97
55
84
73
20
44
18
89
95

20
55
55
81
03
75
65
40
46

Landwirtschaftliche Betriebe

0 ,35

Landw. genutzte Fläche

'19,86
11 ,22
8,26
7 ,68
6,51
5,99
4,28
3,33
5.83

79
96
08
79
48
70
85
51
79

53
10
26
87
53
70
85
57
54

,35
,01
,49
,35
,78
,42
,02
,77
,71

0,'12 o,42 't ,210 ,40

,14
,22

0,19

0,19

unter 1 .......
l-a
a_E

5 - t0 ....,..
10 - 20 .......
20 - 30 ... ....
30 - 50 .......
50 - 100 .......

100 und mehr ..,. .

1 .32
1 ,00
0,74
0r59
0,41
0,51
0,49
0,63
0 ,95
0,12

7 ,09
3,71
3 ,81
3 ,89
3, l3
2,78
1 ,57
1 ,37
1 ,96
0,47

5,1 1

2,92
2,36
2,36
1,56
1 ,58
1,11
1,tl
1 ,91
0,30

3 ,83
2,69
2,02
'l ,79
1 ,27
1 ,45
1 ,'19
't ,83
2,67
0,34

592
022
562
322
6r I
03 2
91 2
822
34 5

4,87
4 ,98
5,11
9 ,67
6,99

1O,79
6 ,05
6 ,60

'Is,13

1,57

37
92
60
26
91

2
1

1

1

0
1

I

tl
2
1

0
0
0
0
1

1

2,07
2.90
0,34 1 ,08Insgesamt

*) Und der r*eiteren mit diesdn KonzePt durchgeführten
Erhebungeni das sind: die statistik der Arbeitskräfte
in der Landuirtschaft und die Ec-strukturerhebung.

5 Erläuterunqen zu den Tabellen

6.1 Allgemeines

Die rabellen r [asr] , z lasz) una r [aeo]
für den Nachweis der in diesem Bericht ver-
öffentlichten Ergebnisse der Agrarberichter-
stattung 1987 hturden hinsichtlich ihres Auf-
baus und ihrer Numerierung unverändert aus
äer Agrarberichterstattung 1 985 übernommen.
Der laufenden Nummer der TabelIen dieses Be-
richts ist in eckigen Klammern die bundesein-
heitliche Tabellennummer des Tabellenprogramms
der Agrarberichterstattung hinzugefügt.

Während die Tabellen 1

reits seit Beginn der
[asr] und 2 [, rr] be-

Ag rar ber ichter stattung
Tabel Ienprog ramms sind,

[aeo] erstmals zur Agrar-
berichterstattung 1 981 in das Tabellenpro-
gramm aufgenommen (siehe auch nachfolgende
Erläuterungen zu Tabelre f [aoo] ).

1) Hamburg, Bremen und Berlin (west)

6.2 Anmerku zu den einzelne I Ien

rn den rabellen r [asr] una z [asz] weraen
die Ergebnisse nach acht Größenklassen, in
der TabelIe : [aoo] nach neun Größenklassen
der selbstbewirtschafteten Iandwirtschaftlich
genutzten Fläche nachgewiesen.

In Tabelfe l Iasr] sina sämtliche .l-andwirt-
schaftliche Betriebe, die zum Erhebungs- und

Darstellungsbereich des repräsentativen Zäh-

Iungsteils der Agrarberichterstattung 1987

gehören, nach ihren B e s i t z - u'n d

E i g e n t u m s verhäItnissen nachgewiesen'
In Spalte 1, Zeilen 1 und 9 sind auch clie
4 685 Betriebe einbezogen, die zwar keine
landwirtschaftlich genutzte FIäche (0 Ar LE)

bewirtschaften, aber aufgrund ihrer tieri-
schen Erzeugungseinheiten in die Erhebung und

den Nachweis der Ergebnisse einbezogen $'ur-
den. Die eigene landwirtschaftlich genutzte
Fläche überhaupt unfaßt dabei auch die von
den zum Erhebungs- und Darstellungsbereich

1 975 Bestandteil des
wurde die Tabelle 3

Hessen
| ""u.n-| *ü.aa.r-I u..s

Rhe in-
Iand-
PfAIZ

Ba]re rn Saar-
land

Bundes-
gebiet

SchI es-
wig-Hol-

ste in
N ieder-
sachsen

Nord-
rhein-
West-
falen

- 18-

2
2
1

I
1

t
,l

1

2



gehörenden Betr ieben verpachteten und,/oder
unentgeltlich abgegebenen Iandwirtschaftlich
genutzten Flächen. Die unentgeltlich abgege-
bene bzw. unentge.Ltlich zur Bewirtschaftung
erhaltene Iandwirtschaftlich genutzte FIäche
wird nur in TabelIe f [aSf] gesondert nachge-
wiesen; sie ist jedoch auch in den betreffen-
den Ergebnissen der TabelIe Z lnsi enthal-
ten, doch aus dieser nicht über Differenzbil-
dung berechenbar.

Aus der Tabell-e f [aSf] kann durch Differenz-
bildung der Spalten 1? und i1 ermittelt wer-
den, welche landwirtschaftlich genutzte FIäche
die .Landwirtschaftlichen Betriebe von solchen
Grundeigentümern ( als Verpächter) zugepachtet
haben, die keinen Betrieb im Erhebungsbereich
des repräsentativen Zählungsteils der Agrar-
berichterstattung ber,rirtschaften. Zusätzliche
Angaben über die Eigentümer dieser Flächen
wurden nicht erfragt.

In TabeIIe Z laSZf werden die landwirtschaft-
Iichen Betriebe in einer Kreuzgliederung nach-
gewiesen, und zwar in der V o r spalte nach
den B e s i t z verhäLtnissen (= acht Größen-
klassen der selbstbewirtschafteten landwirt-
schaftlich genutzten fIäche) und in den
K o p f spalten nachden E i g e n t um s -
verhäItnissen (= acht Größenklassen der eige-
nen l-andwirtschaftlich genutzten FIäche, also
einschließIich der nicht selbstbewirtschaf-
teten eigenen Iandwirtschaftlich genutzten
FIäche).

In der Tabelle 2.1 [aSz.t] werden alle land-
wirtschaftlichen Betriebe, die zum Erhebungs-
und Darstellungsbereich des repräsentativen
Zählungsteils der Agrarberichterstattung 1987
gehören, nachgewiesen, in der TabelIe 2.2

lesZ.Z) nur diejenigen, die landwirtschaft-
Iich genutzte Fläche sowohl- v e r p a c h -
tet alsauch gepachtet haben.

rn der TabeIIe 3.1 [aoo.r], die anstelle der
TabelLe S [aSl] - welche bis zur Agrarbericht-
erstattung '1979 veröffentlicht wurde - erst-
maLs zur Agrarberichterstattung 1981 neu in
das Tabellenprogramm aufgenolnmen wurde, sind
gegenüber der früheren TabelIe nunmehr die
Pachtflächen (Einzelgrundstücke einschl. ge-
schlossene Hofpacht) zusätzlich nach pacht-
preiskl assen geg Iiedert.

Ebenfalls seit 1981 neu in das Tabellenpro-
gramm aufgenommen wurde die TabelIe 3.2
[eOO.Z] mit den durchschnittlichen Entgelten
für Erstpachtungen oder Pachtpreisänderungen
in den Ietzten 2 Jahren vor der Erhebung, im

vorliegenden Bericht seit dem 1. Mai 1985,
für Einzelg rundstücke.

7 VergleichsmögLichkeiten mit Ergebnissen
früherer landwi rtschaftlicher Betriebser-
hebungen

Für die in diesem Bericht veröffentlichten
Ergebnisse bieten sich Vergleich$nög.lichkei-
ten mit Ergebnissen der Agrarberichterstat-
tungen 1975, '1977, 1979, 1981, 1983 und 1985
sowie mit denen der Landhrirtschaftszählungen
1971, 1 979 und der EWG-Strukturerhebung in der
Landwirtschaf:. 1966/67. Eine Gegenüberstel-
Iung ausgewählter Ergebnisse über die Be-
sitzverhäItnisse und Pachtentgelte der Agrar-
berichterstattung 1987 mit denen frihherer
Iandwirtschaftl icher Betriebserhebungen ist
in den Vergleichstabellen im Anhang dieses
Berichts enthalten. Dabei mußte bei der Ver-
gleichstabelle 1 aus redaktionellen Gründen
auf einen Nachweis der Ergebnisse der Agrar-
berichterstattungen "19'15, 1977 und I981 so-
wie der EWG-Strukturerhebung in der Landwirt-
schaft 1966/67 verzichtet werden; diese Er-
gebnisse sind jedoch in der Fachserie 3, Reihe
2.1.5 "BesitzverhäItnisse in den Iandwirt-
schaftlichen Betrieben 1983" im Rahmen der
Vergleichstabellen im Anhang veröffentlicht
(für die in der Anhangtabelle 2 ver6ffent-
Iichten Ergebnisse über Pachtentgelte bieten
sich Vergleichsmöglichkeiten erst ab 1979).
Erläuterungen zu den in die Vergleichstabellen
1 und 2 einbezogenen Erhebungen (über Name und
Art der Erhebung sowie Zeitraum und Darstel-
Iungsbereich), die teils total, teils reprä-
sentativ durchgeführt wurden, finden sich auf
Seite 98 dieses Berichts. Die Fundstellen zu
den in den Vergleichstabellen 1 und 2 nach-
gewiesenen Ergebnissen in der vorliegenden
und den früheren Veröffentlichungen des Sta-
tistischen Bundesamtes sind auf Seite 99 die-
ses Berichts angegeben.

8 EG-Strukturerhebung 1987

In die Agrarberichterstattung 1987 war das Er-
hebungsprogramm der repräsentativen Erhebung
über die Struktur der Iandwirtschaftlichen Be-
triebe 1987 der EG (EG-Strukturerhebung 1gB1)17 )

17) Verordnung (EIVG) Nr. 1463,/84 des Rates vom24. Mai 1984, ABI. der EG Nr. L 142 vom29. Mai 1984 (der als Anhang der titerlsnals-katalog zur EG-Strukturerhebung 1 982 bei-
9efü9t ist), zuletzt geändert durch die
Verordnung (EWG) Nr. 489/86 des Rates vom25. Februar 'l 986, ABI . der EG Nr . L 54/21
vom 1. März 1985.
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Übersicht 5: Veröffentlichunqen des statistischen Amtes der Europäischen Gemeinschaften
mit Ergebnissen über d ie Besitzverhältnisse der landwirts ftlichen Betriebe

ab 1 966

TitelErhebung

Erhebung über die Struktur
der landwirtschaftlichen
Betriebe 1966/67

AI Igeme ine Landiüi rt schaf ts-
zäh1ung 19'70/71

Band 1: Zusammengefaßte Ergebnisse

Bände 2-5: Zusamnengefaßte Ergebnisse

Bände 5-13: Zusamnengefaßte Ergebnisse

EndgüItige Ergebnisse für die sechs
ursprünglichen Mitgliedstaaten der
Europäischen Gemeinschaften 3 )

Regionale Ebene

Gemeinschaft, Mitgliedstaaten
Regiorr"nl )

Erhebungsbe, i rk"2 )

Gemeinschaft, Mitgliedstaaten

Gemeinschaft, Mitgliedstaaten,
Regionen 4 )

Gemeinschaft, Mitgliedstaaten

Gemeinschaft, Mitgliedstaaten

Geme inschaftliche Erhebung
über die Struktur der
landwirtschaftlichen Be-
triebe I 975

Geme inschaf t1 iche Erhebung
über die Struktur der land-
wi rtschaftlichen Betr iebe
19'17

Band II: Hauptergebnisse

Band III: Inventar der Ergebnisse nach
Größenklassen der Betriebe

Band IV: Häufigkeitsverteilungen aus-
gewählter Ergebnisse

Ec-Erhebungen über die Struktuf der
landwirtschaftlichen Betriebe 1966/57,
1970/71, 1975, 1977
TeiI I: zusamn--ngefaßte Ergebnisse
Teil II: Ausgewählte Verteilungen

Gemeinschaft, tlitg1iedstaaten

Gemeinschaft, Mitgliedstaaten,
Regi onen

Gemeinschaft, Mitgliedstaaten

Gemeinschaf tliche Erhebung
über die Struktur der land-
wi rtschaftlichen Betr iebe
1979 /80

Geme inschaf tliche Erhebung
über die Struktur der land-
wirtschaftlichen Betriebe
1983

Gemeinschaftliche Erhebung
über die Struktur der land-
wi rtschaftlichen Betr iebe
19 85

1 ) Deutschlancl (BR)
Frankre ich
Ital ien
Niede rlande
Belg ien
Luxemburg

2 ) Deutschland

Band II TeiI I: Hauptergebnisse nach
geograPhischen Ebenen

TeiI II: Hauptergebnisse nach
Größenklassen der
Betr iebe

Band III:
Band IV:

Hauptergebnisse
crafiken5 )

Farm structure 1983 survey:
main results

Betr iebsstruktur:
Hauptergebn isse

Mitgliedsta.t.rr5 )

Gemeinschaft, Mitgliedstaaten

Gemeinschaft, Mitgliedstaaten,
Reg i onen

Gemeinschaft, Mitg liedstaaten,
Regionen 7)

Bundesl ände r
Rdgions de programme
Regioni
Provincies
Provi nces,/Prov i nc ies
Luxembourg entier
Bundesländer Schleswig-HoIstein, Hamburg,
Bremen, Saarland, Berlin (West) und die Regie-
rungsbezirke der Bundesländer Niedersachsen
und Nordrhein-Westf alen

Band 2
Band 3
Band 4
Band 5
Band 5
Band 5
Band 6(BR)

Band 7: Regierungsbezirke der Bundesländer Hessen,
Rheinland-Pfalz, Baden-Württemberg und Bayern

Frankreich: D6partements Band 8: Nord bis Morbihan
Band 9: Loire-Atlantique bis Tarn-et-Garonne
Band 10: Ardennes bis PuY-de-D6me
Band I1: Ain bis Vaucluse '

Italien: Regioni per zone altimetriche: Band 12: Piemonte bis umbria
Band 13: Lazio bis Sardegna

3) rm Rahmen der internen Dokumentationsreihe des SAEG unter aler Bezeichnung "D/sB/218/rrl ori9.:
ve röf fentl icht.
Der Mitgliedstaaten: Deutschland, Frankreich, Italien und Vereinigtes Königreich'
Ohne Italien.
Ferner ist der Band I: ',Einführung und nethodische Grundlagen" veröffentlicht worden.
Frankreich, ItaIien, Vereinigtes Königreich, Griechenland'

4
5
6
't
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integriert. Es ist im wesentlichen deckungs-
gleich mit dem der Agrarberichterstattung; auf
Abweichungen wird jeweils für den betreffenden
Sachbereich in den Berichten der Fachserie 3,
Reihe 2.1.2 bis 2.1.7 hingewiesen (siehe dazu
auch die Übersicht über diese VeröffentLichun-
gen jeweils auf der Ietzten Seite der Be-
richte). Die im Rahmen der Agrarberichterstat-
tung 1987 erhobenen Angaben bilden somit auch
die Grundlage für die Darstellung der ergeb-
nisse nach dem Tabellenpiogramm der EG-Struk-
turerhebung i987 für die Bundesrepublik
Deutschland durch das Statistische Amt der
Europäischen Gemeinschaften ( SAEG) .

Das Darstellungsprogramm über die bei der EG-
Strukturerhebung 1987 erhobenen Merkmal_e zu
den Besitzverhältnissen ist mit den die Besitz-
verhältnisse betreffenden Nachweisungein in
der Entscheidung der Kommission vom 7. Okto-
ber 1985 zur Festlegung eines nach dem Gemein-
schaftsschema erstel-lten Tabe1lenprog." ."18)
veröffentlicht worden. Für die EG-Strukturer-
hebung 1987 wurde das Darstellungsprogramm
über die BesitzverhäItnisse der EG-Struktur-
erhebungen von '1983 und 1985 unverändert bei-
behaltenl9), "b"n"o die Definition.n20) hierzu.

Vom Statistischen Amt der Europäischen Gemein-
schaften wurden Ergebnisse über die Besitzver-
hältnisse im Rahmen der EG-Strukturerhebungen
für die Europäischen Gemeinschaften, die Mit-
gliedstaaten und teilweise auch für die Regio-
nen und die Erhebungsbezirke aus den Erhebun-
gen 1966/67, 19'1-0/7 1 (Al19emeine Landwirt-
schaftszäh1ung), 1975, 1977, 19'19/gO, ,l983 und
1985 veröffentlicht. Diese Veröffentlichungen
sind in Übersicht 5 aufgeführt.

Nähere Ausführungen zum Vergleich des EG- und
des AB-Merkmals- bzw. TabellenprogrErmms finden
sich in dem Bericht 2.1.G ,\BesitzverhäItnisse
in den landr,rirtschaftlichen setrieben 1993,'
auf Seite l8ff.

9 Hinweise zur Veröffentlichung der Erqebnisse

9. 1 Allgemeines

Die Ergebnisse über die BesitzverhäItnisse der
Betriebe im Darstellungsbereich des repräsen-
tativen Zählungsteils der Agrarberichterstat-
tung 1987 wurden für Bund, Bundesländer und
Reg ier ungsbezi rke aufbereitet.

Das Statistische Bundes-
a m t veröffentlicht für das Bundesgebiet
und die Bundesländer Ergebnisse in vollem Um-
fang entsprechend der Regelung bei den voraus-
gegangenen Agrarberichterstattungen; den
Statistischen Landes-
ä m t e r n war es freigestellt, die Ergeb-
nisse über die Besitzverhältnisse für ihr
Land zu veröffentlichen.

Weil die Tabe1len mit den Ergebnissen für die
Bundesländer Hamburg, Bremen und Berlin (West)
in einer Reihe von Tabellenfeldern nur sehr
niedrige Besetzungszahlen aufweisen und des-
halb einerseits in der Regel hohe Stichpro-
benfehler zu erwarten sind21 ) und anderer-
seits aus Gründen der Geheimhaltung eine Ver-
öffentlichung je Bundesland nicht zulassen,
werden die Ergebnisse für diese drei Bundes-
länder unter der Bezeichnung nStadtstaateno
zusammengefaßt, jedoch in voller sachlicher
GI iederung nachgewiesen.

Einer Übereinkunft zwischen den Statistischen
ämtern folgend werden die Repräsentativer-
gebnisqe der Agrarberichterstattung nur in
Tausend mit einer Dezimalstelle veröffentlicht.
Bei der Aufbereitung wurden die frgebnisse in
der üblichen Weise gerundet; dadurch können
in den Ergebnissen Rundungsdifferenzen auf-
treten. Aus den gleichen Gründen können auch
zwischen den Tabellen geringfügige Abweichun:
gen der Ergebnisse für ein und dasselbe Merk-
maI auftreten.

Zv methodischen proble-
m e n , die allgemein mit der Agrarbericht-
erstattung zus.rmmenhängen, enthalten der in
der Zeitschrift rwirtschaft und Statistik0
(wista), Heft 1976/B veröffentrichte Aufsatz
"Programm und Organisation der Agrarbericht-18)

19)

Entscheidung Nr. 85,/502/ffici ABI . der EGNr. L 305 vom'l 8. November 1985, S. l.Das Darstellungsprogramm zur Ec-Struktur-
erhebung 1983 über die BesitzverhäItnisse
ist in dem Bericht 2.1.6 ,,BesitzverhäItnis-
se in den landwirtschaftlichen Betrieben
1983n auf S. 22f.f. wiedergegeben.
Entscheidung der Kommission vom 4. Juli
1983 über die Festlegung der Definitionen;
Entscheidung Nr. 83,/461/ElI,Iici ABl . der EGNr. L 251 vom 12. September 1983.

20)

-21-

21) Eine Fehlerrechnung konnte aus Kapazitäts-gründen nicht durchgeführt werden (siehejedoch Abschn. 5.5 "Hochrechnunq undFehlerrechnung" und übersicht 4i.



erstattungn sowie der Bericht "Methodische
Grundlagen der Agrarberichterstattung"22)
nähere Ausführungen.

Eine Kommentierung der im vorliegenden Be-
richt wiedergegebenen Ergebnisse enthäIt der
voraussichtlich im Oktober ,l988 erscheinende
Aufsatz "BesitzverhäItnisse der Iaidwirt-
schaftlichen Betriebe 1997', in wirtschaft
und Statistik. Ferner werden vom Statisti-
schen Bundesamt ausgeirählte Ergebnisse über
die Besitzverhältnisse in den landwirt-
schaftlichen Betrieben zur Agrarbericht-
erstattung 1987 in der Fachserie 3,
Reihe 1 nAusgewählte Zahlen für die Agrar-
wirtschaft 1 987" veröffentlicht.

22) Fachserie 3, Reihe 2. S
203029 1 -79900.

1, Bestellnummer:

9.2 Gebietsstand
AIs Gebietsstand für die Darstellung der Er-
gebnisse der Agrarberichterstattung 1987 wur-
de allgemein der l. Januar 1987 festgelegt.

10 Auszuq aus dem Er unqsboqen AB 1 zur
Aq rarbe r ichte stattung I 987

Der Erhebungsbogen AB t hrurde für die Mehr-
zahl der Statistischen Landesämter im Gemein-
schaftsdruck ge.fertigt; vier Statistische Lan-
desämter haben wegen landesspezifischer Beson-
derheiten den Erhebungsbogen AB 1 in eigener
Regie gedruckt, der deshalb hinsichtlich der
Anordnung der Fragen und des Layout von dem
auf S. 23 dieses Berichts abgedruckten Auszug
aus dem Erhebungsbogen AB 1 atneicht. Durch
die bundeseinheitliche Codierung der einzelnen
Merkmale in den Erhebungsbögen aller Statisti-
schen Landeslimter blieben jedoch die Voraus-
setzungen für eine Aufbereitung vergleichbarer
Ergebnisse gewahrt.

-22-



Auszug aus dem Erhebungsbogen AB 1 zur
Agrarberichterstattung 1 987

BeslEuerhältnisse an der landrvirtsc*rafilich genutzten Flädre und pachtpreise

sAl Stand Bodennutrungshaupterhebung 1 997

O @ Elgcne landrrirtrchafülch genutzte Fläch€ (Ln
abzügllch:

@ vsrpacht t LF

@ un.ntgctülch abgegebene LF

O @ eigonc actbctbcrlrtrchattcto LF (Nr. @ abzogtich @ und @) .

zudigllch:
a @ ' Capechlcte LF Glnz.tgrundrt0ck und g..chtot .n Hotplcht)

5.1 von Familienangehörigen lerern, G.oBcncin, G€erilt$er, Kiftror dq!
Batlsöolnhabsf! oder lotnor Ehogalt€n at! Vorpächtlr)

5.2 von anderen Verpächtem

a unenlgcltlich zur Bewlrtschaflung erhaltone LF

sA1

+

+

+
a @ t ndwirt$haftllch genuEt€ Fläche dca Betrlebcs (Nr. @ zu-

zostich O und @l .
Angabe u Frage@mu0 mit Angab€ dor LF zu Cod€ 152 dcr Bod.m&uigrh.upt-
üt.bung 1 gl7 oü.olEllmlm.

O §r98e der von ,andercn Vorpächt€rn" gcpachteten F!äche undJ.hllspscht
(ohne geschlossene Hofpacht mit G€bäuden und lnventar):

a @ SGit dem 1. Mai 1985 o.3tmellg gepachtete Flächen.

O @ Schon vor dem 1 . Mai 1 985 gepachtete Flächen, tOr die der pacht.
prels nach dem 1. Mai lggs gcänden wurde

LFo
Eo Hektar At

01 I

02

q!

04
Jahrespacht
lnsgesamt

fi)r die Fläche
bei Code 06

qt

o
Bo

Yoll€ DM

06 13

o7

OE

o
Eo

LF
di€ser gepacmeten

Grundstocke
insgesaml

o
8o

Jahiespacht
lnsgesamt

lür diese gepachteten
Grundsttlcke

Heklar At rclle DM

1a t5

16 17

-23-



1 T451] BESTTZ. UNO EIGENTUqSVERHAELTN'SSE AN OER LANOW. GENUTZTEfr FLAECHE OER LANEII/' BETRIE9E 1987

EUNE€SGEAIET IN T OOO

UNO ZWAF ISP. 3I BETPTEBE MIT

LFC

t{R.

o5
o6
o7
oe

t{R.

L ANT}fl.
GEX, FLAECHE

voN,.. BIS
UNTER... HA

zusawglt 2 l

I ZUS.1) EIGENFL.
IHA
I.t5

LF

LANT}I. BEiRIEBE
MIT GEPACHTEiEi LF 3I

ZUSAWEN

LANiUV. EETR IEBE

I NSG=SAMi

LANSW. BETRIEBE
MIT ETGENER LF SE LBSTBEW i F TSCHAF TE TER

ElGEtrEF !F

BETR I EBE BETRIEBE

SETR I EBE

BETRIEBE I
:

.1....:
LF tj ZUS.1) EIGENFL. T)

HA

661

HA

ol

c3
o1

UNTEFI 1

1-2
2-5
5 - to

-20
-30
-30

UNO I'IEHR

o9
10

I NSGESAMi
oAP. I U.M.

705. 1

670 ,7
11842,9
11825,O

i7.9
109, a
396,9
s63,9

1 0923, E
1 0905.9

796r
79 2A

56
95
,23
'23

646 ,2
626,9

1 0906. 1

10aa9,5 7514,O

16,6
103.O
373 ,7
ar3,3

21 62 ,5
2142 ,9
2934 , O
3r75,O

2034.3
2041 , e
2694 , a
2440, a

1 5A2,3
I Ä52 ,3
1784 , ?
1766 , ?

139,5
63,3
70,9
35. 6

2032
2043
259 I
263 2

1 535.3
1A2A,S
,754. O
1719 , 3

34
77

1!8

148
a9
77
40

?
2
3
7

7
4
o
7

4
a
o

39
97
94
50

22
29

30,
73,

112 ,

111,

139,

71,
36,

658,
627 ,

16 ,7
103 ,2
371.1
615,O

15

321
1

6
o

10
20

50

a

UNO ZWAR (SP. 3) BETR]EBE MIT

VEPPACHTE TER
EIGENER LF

UNENTGELTL ICH
ABGEGEBENEF

EIGENEF LF

EETRIEBEI
I
I

---'-:.._:

4
12
36
61

102
5A
51
33

LF
ZUS. T } UNENT.ABG.9)

..':....:.. _. _'_: _ _ _..

zus. 1 )

LF

HA
zus. 1 ) GEP.1o)

ZUS, T ) GEPACHTE'

. LANOW.
GEN. FLAECHE

VON... B IS
UNTER... HA BETR I EBE I

I
I

LF
vERP. a )

HA

:....:i...
HA

t-

or
o2
o3
o4

o5
o6
o7
o6

ol
o2
o3
o4

o5
o6
o7
oa

UNTER 1

1-2
2-5
5 - 10

e.2
21 ,2
23, s
15,8

10 - 20
20-30
30-50
50 UND MEHR

162.,O
2AO,5
551,O

2A,A
151 ,7
507. 6

1 503, I
17? 6 ,7
24f 6 ,9
2723 ,9

c19,1
117 a

117 4 ,6
1145.1

o,6
3,8

9.6

a
29
76

112

o
7
a
4

a
1

5

1.1
4,9
o,8
o.6

_i:

6
16
43
68

108
72
55
35

415
409

o,2
1,O
4.2
6,3

a
5
5

10

o

2
6

1.7
1,1
o,7

1

I

o

o
1

3

3

1

o

a
5
5

o
7
7

2
a
4

2,2
{,8
t,5
2,3

2
13
5e

,96

1
6
3

o
a

1

I
7
o

o9
to

T il SGE SAMI
OAR. T U.M.

1393,2
1 368.7

432, 3
392 ,5

11 ,2
10.1

19,1
17 ,9

LANO,I/. BE.rR I EBE
MIT UilENTGELTLIB

ZUF EEhI!RTSCHAFTUNG
ERHALTEilER LF

9269 , O
9264 ,2

4267 .5
4263 ,2

! ) UNENTG

'-.;-'-
I
I

LFOt
I GEN

L ANüY '. FLAECHE ' )

voN... Bls

UNO ZWAR (SP. T5) SETR:E9E MIT GEPACHTETER LF VON

FAMILTENANGEHOERIGEN' ) 5) SONSTIGEN PEPSONEN 4)

ilR

UNTER 1

-2
-5
_ lo

10 - 20
20-30
30-50
50 UHD HEHFI

18,9
12 ,9
13.5
s,o

277
317
518
619

EBE I LF
I ZUS.1) GEP. t1)
I HA

_ . -: _ _ _ '.: _ . _ _'_ . . . . .1: . . . .

2,6
1S,a

128,O
{60.4

BE TR BE TRUNTEF, . . HA

.l

I
I
I

t.

EBEBETR

1

6
1

a

2
5

zus ERH.

ro
HA

:..

10
1,1

r8.o
A7,C

3477 ,2
3Ä?3,9

1

50
149

16,3
15,S

226,7
226.1

al .I
a1 .8

1504,7
1 649, O
234A ,3
2578 ,6

493, O
516,O
952, s

1 205,5

42,2
41 ,6
42,7
57,6

126
! 31

239

09 IilSGESAMT
t0 E)AF.. 1 u.M.

8!
81

18?5,.
1A74,O

790,3
789,4

3AO.9
376.6

a730, 4
8727 ,A

1) SELBSTEEWIRTSCHAFTETE LF UEBERHAUPT.- 2} ETNSCHL, BETRIEBE. OIE IHRE GESAMTE EIGEttIE LF NICHT SELBST BEWIRTSCHAF

TES.. 3) MIT SELBSTBEW'RTSCHAFTETER 6EPACHTETEP LF.- 4} ALS VERPAECHTER'- 5) ELTERN' GROSSELTERN' GESCHWISTER'

KtfloER oES BETRIEBsTNHABERS Bzw, sEINEs EHEGATTEN.- s) EINscHL. NIcHT sELBSTBEWIRTSCHAFTETE EI6ENE LF (VERPACHTETE

OOER uNENTGELTLIcH ABGEGEBENE ETGENE LF).- 7) sE:-sSTBEt{IRTSCHAFTETE EIGENE LF.' a) EIGEI{E VERPACHTETE LF'-
9) UNENIGELTLTCH ABGEGEBENE ET6ENE LF,' 1O) VON FAMILIENANGEHOERIGEN" 1I ) VON SOilSTIGEI'I PERSONEN'

-24-

5
o
2

29
73
12
11

A

I

I

3
0
1

1

3
6
5
1

I
3
1

1

2
a
I
7

6,

6

7,

97

I
6
Ä

2



I [451] BESI12- UNO EtGEiITUMSVERHAETTNISSE AN OER LANIW, GENUTZTEil FLAECHE OER LANIIW. BETRTEBE l9A7

O1 SCHLESWIG-HOLSTEIN :l_: _:::
UNO 2WAR ISP. 3) BETRIEBE MIT

LANI]W. EETRIEBE

I NS6ESAMT

LANOVI. BETPIEBE
MIT EIGENER LF SE LBSTBEW I RTSCHAF TETER

E!GENEP LF,LANAYJ.

GET. FLAECtsE 1 )

voN., . E ts
UNTER.,. HA

LFD

ile.
2USA6.IEN 2 !

BE TR T EAE LF
zUS, 1 ) EIGENFL,

HA

_..:_....:__..__:..

BETR I ESE LF
zus. 1) EI6ENFL,7)BETR I EBE LF I

HA
6

ol
o2
o3
o4

o5
o6
a7
oa

ol
o2
o3
o4

o6
o7
OB

o1
o2

o4

o5
o6
o7
oa

UilTER 1

- ro

10 - 20
20-30
30-50
50 UNO 

'4EHR

o,?
2,3
2.1
2,1

o
a
I

17

1.2
3,O
3,O
2.1

HA

:_

5
6
o
o

?
3
6

7
3
1

1

I
5
7
a

o.o
o,9
2,e
5,3

o,o
!,o
3,4
8.s

HA

:_

o,o
o,o
o,o
o.1

o,o
o.o
o,o
o,2

o
o
o
o

o
1

2

7
a
9

45,4
B7,1

264,9
666,4

11 .3
ar .5

242,1
602,1

2,9
12,5
13,6
21 .6

41 .2
al ,l

212,Ä
601,O

993. A
993.3

7i3,1
7ao,2

26 .A
26,1

992,O
99t,6

UilENTGELTL I CH
ABGEGEBENER

EIGENER LF

LANil{. BETR!EBE
MIT BEPACHTEIEF LF 3)

35
65

185
405

o,3
3,3
7,A

14,8

o.7
2,5
2.1
2,1

2.
3,
6,
7,

26,
26,

3
5
7
7

o
3
7

14

o,3
3.3
6.8

1t,9

32
63

183
397

694
694

o9
10

I NSGESAMT
OAR. 1 U,M.

30
29

1096 ,2
1095, B

LANOYt.
. FLAECHE 1 )

voil,., Bts

VERPACHTETER
EIGENER LF

UNO zWAR I SP, 3) SETRIEBE MITI
I
I

LFO I
I GEN

NR.
BETR I EBE

{5

ZUSAMEil

zus. 1 I

16

UNTER HA
zus, 1) VERP. a)

HA

._::____t..._::_..

BETR I EBE I
I
I

12 I

LF
ZUS. 1 ) UilEilT.ABG.9)

HA
13 I 11

o,o
o,o

.o. o

zus, 1 )

GEPACHTET
HA

LF
ZUS, 1) UNENTG. EFH

LF

UN TER 1

2
5

10

o.2
o,6
o,5
o,5

1

2

o
o
1

2,6
9,3
6.8

o,o
o,1
o,3
o,9

20
50

?9
?9

10 - 20
20-30
30-50
50 UND MEHR

t iJSGESAMT
OAR.1 TJ.M.

132, B
132 ,7

44.4
al,8

L ANOiI.
. FLAECHE 1 )

voN,.. aIs

29 ,2
63 .7

208,1
654,6

23,1
81 ,7

264,6

19, 5
19,5

a?a, I
g7a. I

396, 1

396, 1

LANolY. BETR'EBE
I{IT UI{ENTGELTLICH

ZIJR BEWIRTSCHAFIUNG
ERHALTENER LF

18
97

o,4
o,2
o,5
o.a

3
!

7

6
a
2

1,9
2.4
5,2
6,8

o,1
o,o
o,o
o,o
o,o
o.o
o.1

o.2
o, r
o.3
2.6

o,o
o,o
o,o
o,o
o,o
o.o
o,o

o,o
o,o
o,o
o,o

o,o
o.o
o,1
o.1

o.o
o,7
2,5
4,1

o9 3,6
3,6

o
o

I
I
I

LFOI
tGeil

UNO ZWAR (SP. 15) BETRTEBE MIT GEPACHTEIER LF VON

FAMILIENANGEHOERI6Eft 
' 

) 5I SOilSTTGEN PERSONEN 4)

t{R
UffTER HA BETR I EEE

1)
LF

I

HA
I

LF

HA

:_

BETR IRT

21

GEP. 
'O)

GEP. 11 )

?318

o
o
o
I

1

o

TERUft

5
a

37
121

o,o
o,1
o,r
o,2

o,Ä
o.3
o,9

o, r
o,6
1,1
1,1

o
a

7

10
20
30
60

-20
-30
-50

UNO MEHR

1

3
1 6,

26,1
51 ,O

a95,2
536.6

10,4
19. O
61 .7

217,8

09 INSGESAMT
10 oaR. 1 u.fl.

831 ,9
63r ,9

316,6
316.6

o
c

') 
SELBSTBEWIRTSCHAFTETE LF UEBERHAUPT.- 2) EII{SCHL. BETFIIEBE, OIE IHRE GESAMTE EIGENE LF NICHT SELBSi BEWTRTSCHAF

TEN.. 3) MIT SELBSTBEWIRTSCHAFTETER GEPACHTETER LF.. 4) ALS VERPAECHTER.- 5} ELTERN, GROSSELTERN, GESCHWISTER.
KINOER DES BETRIEBSTNHABERS BZW, SEINES EHEGATTEN.. 6I EIilSCHL. ilICTT SELBSTBEWIRTSCHAFTETE EIGENE LF IVERPACHTETE
OOEP UNENTGELTLTCH ABGEGEBENE ETGENE LF).- 7) SELBSTBEWIRTSCHAFTETE EIGENE LF.- A) EIGENE VERPACHTETE LF.-
9) UNENTGELTLICH ABGEGEBENE EIGEilE LF.. 1O) VON FAMILTENAilGEHOERIGEN. - T1 ) VOil SOilSTtGEN PERSONEN.
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I

3.
3,
6,
7.

4

a
I

9
2

1

2

.3
,3

19 ?1

3
1

a

9,7
9.73_5

176. C

176,6
16,3
14 ,2

7
7



::.:t:::::i::::1... .
II
II
II

LFOI LANTII{, I
l6Et. FIAECHE r;l

2,6

12 ,9
1O, 1

9
9

2
6

a

-.;
I
I
I
I
I

6)1
I

..1

NR.

1 [451 ] BEsIT2. Uilo EIGENTUMSVERHAELTNIssE AN OER LAI{[JW. GENUTZTEft FLAEcHg oER LAflTyI. BETRIEBE 19a?

Iil I OOO

UNO zWAR (SP. 3) BETRIEBE TlIT
LANOil. AEIR IEBE
f,lIT EIGENER LF SE LBSTBEW IRTSCHA; TETER

E IGENEF LF

vor{... BIS
IJNTER... HA

Or
o2
o3
oa

o5
o6
o?
o6

o9
10

!TSGESAMT
OAR. T U.M.

LAilCH. BETRIEBE

INSGESAMT zusart{EN 2 )

I zUS. T} EIGENFL
I HA

1.....:.. _.. t_.... _:.

BETF I EBE SETRIEBE
E IGENFL. 7 }

BETRTEEE I LF 1J
IHA

il2

zus. 1) VERP. a)

24,6
33,6
92.A

263, a

449,O
445, 5

114,3
102, a

SETR I EBE I
I
I

___'_:__-'.

LF
ZUS, 1 ) UNENT.ABG.9}

HA
13 I 11

BETR I EBE I
I
I

--_:'_-__i

zus, I )

__1:...

BETA I EBE I
I
I

-..::...1

o,3
a,o

19,6
a1 ,2

12 ,3
11.6
16 ,7
13,?

181.3
247.2
651,5

1030, E

LF
ZUS. 

' 
) GEPACHTEI

zus. I )
HA

t_

UNTER 1

-2
_ io

4,1
11.1
1Ä,?
12,O

1,6
15.1
17,t
46, 5

1,4
13,1
Ä1 ,4
73,3

1.4

e1 .3
72,9

10 - 20
20-30
30-50
50 UNE MEHR

252,O
360,6
761,6

I la5, o

215.6
31 1,O
655,7

1037 ,4

14,6
12 ,5
,6,8
13,3

215,1
31r , O
655,.

1035,2

a61
219
450
673

108,3
101 ,2

2713 , 1

2711 .3
92
90

2350. I
2348, I

1728,1
171 I ,9

6
2

1 6.2,1
1641,1

UtrO ZWAF ISP 3) EETRIEBE MIi
VEIIPACHTETER

ETGENER LF
UNENTGELTL ICN

AB6E6EBENER
EIGENER LF

LANT]Y{. EETRIEBE
MIT GEPACHTETER LF 3)

LANDVI.
GEN. FLAECHE 1 )

voN... Bts
UNTEFI... HÄ

1

2
5

2,A

12 .9
to. r

14.6
12 ,5
16,9
13.3

17.O
14.6
19.5
13,2

o
1

1

2

9
4
t
o

o

6

o
z
4
6

1

5
5
5

4
a
I
5

26.
37,
45.
09,

32,
55.
5€,

174,
226,
151 ,

69Ä,

3
2
I
9

a
7
e
a

I
234 6
2345

HA

:_

€EETR

..-:
r
I

LFE I
I

NR. i
I
I
I

._.1

LF
zus, 1 )

HA

--'-:--_:_

ao,
6a,

1aB,
23A,

ZUSAffiEN

HA

:.

O,1
o,1
o, r
o.o

o,4
3,6
e,1

13 ,7

1,O
2,6
2,A

UNTEP 1

-2
-5
- 1C

or
o2
o3
oa

11
20

11.

12
7

10
20

3
1

o

6
5
7
a

o
o

o

o
o
o
o

o
o

o

o
o
o
o

2,1
t,9
a,9

,15,0

o,2
2,5
9.1

20 ,9

o.3
3,4

15,9
44,4

165
242
601
965

o.5
2.7

7,O

o,3
o, r
o.4
o,o
o.o
o,1
o.2
o..

o,4
1,6
3,6

12,d

o5
o6
o7
o6

10 ' 20
20-30
30-50
50 UNO MEHR

9

I
1

o9
io

I NSGESANiT
OAR. 1 U.M. 2

9
9

69
69 2227 .3

,1096, 1

1095.8

LAN E'W.
GEiI. FLAECHE 1 )

voN. .. B IS
UNTER.. , HA

LANIN. BETRIEBE
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9
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7
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302 ,2
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o
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I
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1

o.3
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o,1
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6
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a
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1

I
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7,9
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7,?
2,6

r.o
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14,2
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2
o
9

2

I
5

o

6

o,1
o,7
o.5
o.4
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57

o.1
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o
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1
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T€N.. 3) MIT SELBSTEEWIRTSCHAFTETEF GEPACHTETER LF.. {I ALS VEFPAECHTER.- 5) ELTERN, GROSSELTERN, GESCHWISTER,
XIilOER OES BETRIEBSINHABERS BZW, SEINES EHEGATTEN.- 5) EINSCHL. ilICHl SELSSIEEWTRTSCHAFTEIE ETGENE LF (VERPACHTETE
OOER UNENTGELTLTCN AEGEGEBENE EtGEI.IE LF).- 7) SELBSTBEWIRTSCHAFTETE ETGENE LF.. A) EIG€?{E VERPACHTETE LF.-
9) UNENTGELTLICH ABGEGEBEilE EIGENE LF.. IO) VON FAMILTEI{AI{GEHOERIGEN. - 11 ) VOil SOilSTIGEN PERSONEN.
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35.
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11

TNSGESAMT !XSGESAMT
OAR.5 U.M.

1,2
o,9

lo,1

ABKUERZUNGEN: E6S ' EINZELGRUNOSTUECXE, GEP.'GEPACHTETER, BETR. = BETRIEBE, FL, . FLAECHE

OER NACHWEIS IST JEWEILS AUF OtE SELBSTBEWIRTSCHAFTETE FLAECHE BEzOGEN.
vON FAMILIENFREMOEN oERSOilEN GEPACHTETE EINZELORUNOSTUECKE: EtNSCHL. OER BE?RIEBE MIT BEREITS vOR DSM 1,HAl 1g8s
GEPACHTETEN EINZELGRUNOSIUECKEN, FUER OIE OER PACHTPREIS SEIT l,MAI .I965 GEAENOEPT WIJROE.

ERGEBNISSE IN DER SPALTE ' NICHT IN 1OOO.
PACHTFLAECHE INSGESAMT (EINSCHL. VON FAMILIENANGEHOERTGEN GEPACHTETER LF }.
SETRIEBE MlT ANGABE BES JAHRESFACHTENTGELTES FUER OtE EINZELBRUNOSTUECXE {NEUPACHTUNGEI Bzw. PACHTPREISAENDEIUNGEil)
ilEUPACHTUNGEN BZW. PACHTPREISAENOERUNGEN,
FUER OIE E I NZELGRUNOSTUECKE I NEUPACHTUNGEN B2W. PACHTPFIE TSAENOERUNGEN ),

a
7

C,2
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3 [.60] LANor. BETpIEBE Mrl GEpacHTETER LANryr. GErlUTzrEp;LAecHE lacH oEF HoEHE oEp JAHRESpacHT tN oM JE HE(TAR 1987.)
3.2 [150,2] SETRiEBE tlir sE:T 1.MAI 1935 cEpacHTETEr ErNzELeuNosruECKEN (EGS) ..)

03 ilIEOSRSACHSEN IN 1OOO +l

OAVOT BETPIEBE MiT DüiCÄSCHNIT;LI.HEM

L ANE)tN.
GENUT ZTE
F LAECHE

voN...Bls
UNTER. . . HA

INSGESAMT 2 ) UNTER 2OO 200 - 400
LFO

trE.

PACHT.
F LAECBE

HA F LAECHE
GEP. EGS

HA 3)

GEP.
EGS

HA 3)

_::.__

SE'FIEBE

o.,
o.7

9E TR.

9

o,o

o,1

o,3

FLAEC4E
GEP. EGS

Hl 3)

_ _..:...

BETR IEBE

o.c
o,1

o.3

F LAE CHE
GEP, €GS

HA 3 )

BETF I EBE

o,o

o.3

o.6

JAHRESPACHTENTGELT 4 )

I OM/HA
I]tr I EGS

i
3tl

ot

o2

o3

oa
o5
o6

UilTER 1

1-2

2-5
5 - 10

ro - 20

20-30
30-50

30 - ,oc

tOO UNO MEHR

I IISGESAMA

ZUSAWEN

ZUSAI64EN

ZUSAffiEN

ZUSAiTIEN

ZUSAffiEN

ZUSAWEN

o,o

c,?

3.O

161 ,2

334, 3

1 2A5 .7

6 315

ä23

429

o,o

o,1

o.o

o,a

ZUSA}!.1E il
OAR.5 U.M,
ZUSAWEN
OAR.5 U.M.

oa
o9
ao
11

ZUSAWEN
OAF.5 U.M.
ZU SAI'iE il
OAR.5 U.M.

12
a3
1a
t5

ZUSAl6,lE N

oAF.5 U.M.
2U SAif,T,IEN
oaR.5 u.M.

705.5
826.9

o24,5

356
349
454
451

r3 176,5
12 073,1
28 1ao,6
27 223,3

a

o

a.9
{.5
o,a
o,7

a
t
I
2

2
o
5

I
7
6

o
o
o
o

o
o
o
o

o.o
o.o
ol
o,.

o,2

o.2

o,2
o,2
o,o
o,o

1,7
a,7
2,6
2.5

o,8
o,5

o.6

o
o
1

1

I
1

2
2

2
1

o
o

I

o

{
2e
2C
60
58

72
29
29

467
465
465
466

2

3
3
o
o

?
1

s
9

o

2
I

1

o,1
o,o
o,a
o.1

o,1
o,o
o,3
o_3

c,4
o,3
o,5
o,5

10
9

23
22

31
10
1O

0.3
o,2
1,2
1,O

5

3
2

2
2
o
I

14 a50.4
1. aoo,2

440
4ao
.67
486

! iSGESAMT
OAF.3 U,M.

2t,o
17,O

218,d
20a ,5

99 937,O
93 646,O

aa7
a5€

32 323,A
32 097, A

o, a
o,3
o,o
o,o

a
6
7

t6

ol
o2

03

sa ,2
81 .7

voil...gls uNfEEl.. IN/HA PACHT; LJAHRESPACHTEXTGELT FUER OIE GEP. EINZELGRUI{OSTUECKE 3

aoo - 500 500 - 500 600 700

3
2

2,O
1,2

LANE'W.
GEilUTZTE
FLAECHE

voN...BIS
UNTER.,.HA

PACHT -
FLAECHE 1 )

HA

UilYER 1

-2
-5
_ 10

-20
zusantlEN
oaR.5 u.ü.
2USAWEN
DAR.5 U.M.

700 - aoo aoo uflo r+HR
LFD

tP. F LAECHE
6EP. EGS

HA 3)
BETR.

F LAE CHE
GEP. EGS

HA 3)
BETR.

13

FL.
GEP.

E6S
XA 3)
_.::..

FL.

EGS
HA 3)

_-::..

o,o

o.o

c,c

a7

o.o
o,o

o.1

BETR BE TR

to 11

o,o

o,1

o,5

o, i

o, r

o,o

o,2

o,o

o,o
o, r

o,o

o,o
o,3

o,o

o,o

o,o

o,o

o.o

o,2

oo 20
o9
10 30
11

ZUSAi/I4E il
oaR.5 u.M.
ZUSAWEil
oaR.5 u.u.

12 60 - 100
13
1' 1OO UNO MEHR

o,2
o,o
0.4
o,5

1,O
1.O
o,1
o,1

o,1
o,1
o.5
o.3
o,4
o,3
o.7
o.6
o,5
o,5
o.I
o.I
2.a
1,8

o,a
o,3
r.8
1.4

8.1
8.1
6.3
6.5

oa
o5
o6
o7

10

o

6
6

o
o

3

5

12
l1

a?
16

4

l4
a2

o
o
1

1

o.1
o.o
o,3

o.4
o.1
o,1
o.1

30 7
6
a
a

a
3
1

I

o
a

6
4

3.

6,
5,

ZUSAiI'E N

oaP.6 u,ü.
ZUSAHEiI
oAR.5 U.M.

2
1

1

8,1
7,A

o,9
o.7

26
25

r 5 txsGEsAMT
17

I I{SGESAMT
OAR.5 U.M,

1,6
3,4

la,o
a 6,7

7
7

2
1

.i-itr'n^"*arr lsr JEryErLs auF otE sELBs?BEwtRT'.HAFTETE FLAECHE BEzoGEN
r') VON FAMTLIENFREMOEI1 PERSONEN GEPACHTEIE EINZELGRUNOSTUECXEj EINSCHL. OER BETFIEBE MIT gEREI.TS VOP OEM 1.UI 1945

OEPACH'ETET EIilZELGFUilOSTUECXEN, FUER OIE OEFI PACHTPRE!S SEIT 1.Mt I9A5 GEAENOERT ruROE.
.) ERBEBNISSE IN OER SPALTE . T{ICHT Iil IOOO.
r ) PACHTFLAECHE TNSGESAMT IEINSCHL. VON FAMILIENANGEHOERI6Eil GEPACH?ETEF LF }.
2) BEMIESE M!T ANGABE OES JAHRESPACHIEilTGELTES FUEF OIE ETN2ELGRUilOSTUECX€ (TEUPACHTUNGEI{ B2W, PACHTPREISAET{OERUNGEN)
3) IiEUPACHTUNGE! BZW. PACHTPREISAEilOERUilGEil.
4) FUEEI OIE EINZELGRUNOSTUECKE IXEUPACHTUilGEN BZW. PACHTPREISAEilOERUNGEN).

AgKUERZUilGEN: gGS. EINZELGRUNOSTUECXE. GEP. ' GEPACHTETER, BE?R. I BETRIEBE, FL. . FLAECHE

-86-

1,

6,

2,
2,
5,
6,

7
a
I

6
2

7
3
I
0

,

5
o

12

c,4
0.3
a.7
0,6



3 ['60] LAAIOY{. BETRIEBE MIT GE2ACtsTETER LAilOtr. GENUTZTER FLAECHi NACH OER HOEHE OER JAHRESPACH:

3.E ['5C..2] BETRIEBE M!T SEIT 1.MA: 1985 GEPACHIETET EITZELGRUNOSAUECXEtr IE6S)
05 NCRORHEIN-WESTFALEN Iil TOOO +)

OAVOI BETF IEBE Mii OLiCHSgHNItTIIChEhi

UNTER 2OO 200 - 40c

Iil OtI JE HEXTAR 19A7'}

F LAECBE
GEP, EGS

HA 3}

LA N DW.
GEXU T Z TE
F I-ASCHE

UftTER. . , HA

LANI}I'.
GE ilUT:TE
F !AECHE

voN ...gIS
UI{TER. . . HA

INSGESAMT 2 )
LFO

trR.
FLAECHE T ) I

HAI
I
I
I

....__..__l

PACH T

2USAifrE N

ZUSA}N'€ N

ZUSAWEfi

2USAWEN

ZUSAffiEil

2USAifrE N

BElR I EBE

o.1

o,3

1,7

BETR.

F LAECHE

HA 3 )

F LAECHE
GEP, E65

HA 3}

BETR T EBE
F LAECHE

GEP. EGS
HA 3]

JAHRESPACHTEATGELT 4 )

OM/HA
EGS

SETE IEBE
OM

UNTER I

t-?

2-5
5 - 10

10 - 20

30-5C

50 - 100

lOO UND MEHR

I NSGESAMT

o,o

o,2

2,6

o,o

o,o

0.3

0,1

o5

31 ,3

106, 8

r oa5 a

763

45,t

398

o,o

0.o

O, Eo3

16
i7

0. r

o4
o5
o6
o7

ZUSAtlt EN
OAR.5 U.M.
ZU SAiI{€ N

oÄR.s u.M.

55r .6
679,6
5A3, O
993 A

o6
o9
10
11

ZUSAIVIYIEN
o^R,5 U.M.
ZUSAIflIEN
OAR.5 U.M,

1r 193.2
ro 500 5
.5 830.2
16 4?2.9

141
443
1A9
a4a

12

14
15

ZUSAn1EN
oaR.5 u.ü.
ZUSAWEX
OAF.5 U.M.

ro 950
10 a75
3 1A?
3 104

475
A7C
5r2
a1?

1.8
o.Ä
3,a
2,2

3,5
2,4
3,5
3, i

6,

25.
23,
37,
35.

23.
22,

6,
6,

o,3
o, r
o.4
o,2

o,.
o,3
o,3
o,3

o,1
o,1
o,o
o,o

31
43
50

7

7
7

6
a

2

1.
1,
o,
o.

6
1

3

A

7

7

o
I
1

1

o.6
o.8
1,8
1,7

o,1
o,o
o,3
o,2

c,2
o,2
0,3
o,3

o,1
o.1
o,o
o,o

o,7
o.3
3.1
2.4

5.4
5,4
8,2
8.O

o6
o.1
11
o,6
i,l
o,9
o,9
c,9

o.3
o.3
o,c
o.o

c,8
c,2
1,6

0.o
o.o
o,o
o,o

o,o
o,o
o,o
o,o
o.o
o,o
o,o
o,o

1

o
I

7
7

11
tr

1

I
o
o

6.1
6,O
o,5
o,5

t NSGESAMI
DAR.5 U.M.

16. 1 116,O
104 ,2

52 499, 5
a7 576,3

aa2
157

JAHRESPACHYENTGELT FUER OIE 6EP ETNZELGRUNOSTUECXE 3I

400 - 500 500 - 600 600 700

11,8
10,o

33
2e

LFO

ßF.

PACHT.
FLAECHE T )

HA

vot...BIs uilTEi

70c - aoo

.tlt/'HA PACHTFL.

AOO UNO iEHR

GEP.
EGS

HA 3)

..::._

BETR
F LAECHE

GEP. EGS
HA 3)

FL.
GEP.

EGS
HA 3)

14

GEF.
EGS

HA 3)

.::..

BE7R.BETF. BETR

ol

o2

o3

Oa
o5
o6
o7

UNTER 1

-2

- 10

-20

-30
-50

o.o

o,I
o,3

o,o

o,1

o,6

o,o

o,o
o, r

o,o

o,o

o,l

o,o

o,o

o.2

o,c
o,o

o,o

o.o

o,o

o.1

o,2
o,2

o,o

o.o

o.a

o,o

o.o
o,o

o,o

o,o

o, r

12 5o - 1 OO ZUSAiftIEN
,3 OAF.s U,M.
1 4 1OO UND MEHR ZUSAWEN
!5 0aR.5 U.M.

o,3
o,o
o,?
o,4

o,7
o.6

o,2
o,2
o,o
o.o

2USAi/üE il
OAR,5 U.M.
ZUSAffiEN
OAR.5 U.M.

oa 20
o9
to 30
11

ZUSAffiEN
OAR.5 U.M.
ZUSAWEN
oAR.5 U.M.

o,4
o,a
o,5
o,5

o
o
o
o

5

o

4
4
o
o

o
o
o
o

2
1

o
7

o,7
o,3
3,6
3,O

4,3
3,4
6,7
6,6

3,O
2,6
2,5

o
o

2

1

1

7

o,
o,
o.
o,

o
0
o
c

o,o
o,o

o. r

o,o
o,o
o,2
o.2

4,7
o,6
o,6
o,7

o,3
o,3
o,o
o,o

o
o
o
o

3
2

I
I6 INSGESAMT INS6ESAMT
17 0aR.5 U.M,

21 .g
19,3

17,1 26 ,3
2Ä ,3

3
2

o
a

o
o

o,e
o.1

;;'

ABXUERZUI'IGENr EGS ' EIilZeLGRUNoSTUECXE, GEp. . GEPACHIETER, BEIR. . BETRtEBE, FL. . FLAECHE.

OER NACilEIS IST JEWEILS AUF OIE SELBSTBEWIRTSCHAFTETE FLAECHE BEZOGEN.
VON FAMILIENFFIEMOEN PEFSoilEN GEPACHTETE EtI{ZELGRUNOSTUECXE; EINSCHL. OEFI BETPIEBE MIT BEREITS vOP OEM 1.mI 1965
GEPAcHIETEN EINZELGRUT{OSTUECKEN. FUER OIE OEF PACHTPRE!S SEIT l.MAI 1965 cEAEI,IOERT $ruROE.

ERGEBNISSE IN OER SPALTE 4 NICHT Iil 1OOO.
PACHTFLAECHE INSGESAHT IEIilSCHL. VON FAMILIENANGEHOERIGEN GEPACHTETER LF).
BETPIEBE MIT ANGABE OES JAHRESPACHTEilTGELTES FUER OIE EINZELGRUT{OSTUECKE IXEUPACHTUI{GEil BZW. PACHTPREISAENOERUNGEN)
IIEUPACHTUNGEN B2W. PACHTPREISAENOERUNGEN.
FUEF OIE E INZELGRUNDSTUECKE ( NEUPACHTUNGEN BzW. PACHTPFE TSAEI{OERUNGEN I.
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3 [460] LANDY. BETRTEBE MlT GEPACHTETEQ LA{o,T.

3,2 [.50.2] BETRTEEE MI7 sEtT
06 HESSETi

GENUTZTER FLAECHE ßACH OEP HCEHE OER JAHRESPACHT tN DM JE HEKTAQ {967.}
SA: 19Ag GEPACHTgTEN EJil2ELmUNOSiUECKEN lEcSj .e

Iti 1000 +)

OAVON tsETFIEBE i{;T OJRCHSC}itJiTiLISHEN:

INSGESAMT 2 ) UNTER 2OO 200 - 400
LFO

NR.

oa
o5
o6
o7

oa
o3
o6
o7

LANOII.
GEilUTZTE
F LAECHE

voN ..,ots
UNTEEI. . . PA

. LANEtr{.
GENUTZTE
F LAECHE

voN ...Bts
UNTER, , . HA

PAC;T.
F IAECHE

JÄHPESPASHTEIITGELT { )

S'lHA
EGS

BETR I EBE

o.1

o.3

1,2

.oo - 500

E LAECHE
GEP. EGS

HA 3) uil
BETR I EBE

F LAE CHE
GEP. EGS

H^ 3l
BETP TEtsE

o.o

o,1

o,3

F LÄE CHE

HA 3J

o1

o2

o3

UITEP I

a-2

2-5
5 - ro

ro - 20

2C-30

30-50

50 - rco

1OC UNO MEHP

I XSGESAMT

zusarrrEiJ

zusatirEt{

zusai/niEt

ZUSAIICEN

2USli{rEN

zusar/tiEN

755 3
246, A

2 179.7
r 529, O

o,.

700 - 500

o.o

o.1

1,3

c,2
o,8

o.o
o,o

o,o
o,o
o,r

23,2

39. 1

299,9

I 162

262

224

zusartrEN
DAR.5 U.M.
zus^inGN
OAF.5 U.M.

oa
o9
10
tl

zusairßEt
oAR.5 U.t.
2USAi/i4Et
OAE,5 U.M.

1?
13
1a
t5

zusAmnEN
OAR.5 U.M.
ZUSAtnGN
DAR.5 U,M.

a

6
3

2,2
1,7
2.1
2.O

o,9
o,9
o,1
o, r

4,O

ro,1
?,3

2.5
o,9
a,a

6,3
5,6
8,O
7,9

32
2B

1,1
o,2
1,4
o,7

5,3

o,o
o.o
o,o
o.o
c,o
o.o
o,o
o,o

o.o
o,o
o.0
o,o

o,o
o. o

o,o
o,o

o,o
o,o

o,
o,
o,
o.

o
o

o
o

o
o

0
o
o
o
o

o

o
o

o
o
o

I
3

193
197
215
21a

o,3
o,1
o.9
o.a

5
5

2
o
a

1

1

7
7

3
I

9
9

5

6
6

6

o.o
o.o
o.o
o,o

o,o
o,o
o,o
o.0

o.o
o,o
o.o
o,o

o, r
o,o
o,2
o. !

o, i
o.1
o,6
o,6

o,a
o.4
o.o
o,o

o,o
o,o
o,o
o.o

625
352
aa6
827

341
313
229
22?

239
239
259
249

234
253
262
?.62

1

a
o
o

1,
o,
1,
1.

o,4
o,4
o,o
o.o

2
5

2ae

a
8

16
17

I XSGESAMT
oaR.5 u.M.

11,1
6.2

ia 390.3
16 499,5

JAHR€SPACHIENIGELT FUER OIE 6EP. EIil2ELGPUNOSTUEC(E 3i VOT .8IS iJflTER...@tIlHA PACHTFL.

500 - 600

2a7

600 - 700

I
I
I

LFOI
I

NP. !
I
I
I

-.-:

600 UTO iGHF
PACH?.

FLAECHE 1 )
HA

B ETR

o.o
o,o
o.o

F LAECHE
GEP. EGS

H^ 3)
BETR

F LAECHE
6EP. EGS

HA 3)
AETR.

13

EGS
HA 3)

.::..

BETR.

0.o

GEP.

HA 3 )

16

FL.
6EP.

EGS
HA 3)

1e

BE TR

o,o

o,o

o.o

o.o
o,o
o.o

o,o
o,o
o.o

o,0

17

o.0

o.o

o,0

12

o1

o2

UNTER 1

1-2

2-5
5 - ro

10 - 2A

zusal{,El{
OAP.5 U.M.
ZUSA!N,ER
OAR.5 U.M.

o.o
o,o
0.o

0,o

o.o

0,0

o,o
o,o
o.o

o,o

o,o

o,0

o
o
o
o

o
o
2

o
c
o
o

O.1
o.o
o.2
O.1

o, !
o, i
o.o
o,o

o
o
o

o
o
o
o

o,o
o.o
0,1
o,1

o,o
o.o
o, t
o,1

o,2
o,1
o,,
o, r

o6
o9
10
11

30 ZUSAi/tEN
OAR,5 U.M.

50 zusat{lEx
OAR.5 U.M.

20

30

a2
13
1T
r5

30 - ro0

1OO UNO iGHR

2USAiii{El{
DAR.5 U.M.
zusanEr
DAl.5 U.m.

o
o

r6
17

INSGESAMI I f{SGESAMT
OAFI.5 U.M.

7
5

0.9
0,6

o
o

:;'

ABKUERZUiGEi: EGS, ETNZELEUNOSTUEC(E, GEP' . GEPACHTETEF, BEIR' . BETRIEBE, FL' . FLAECHE.

OER NACHUIEIS IST JEWEILS AUF OIE SELBSTBEWIF'TSCHAFTETE FLAECIIE BEZOGEN.
vON FAMILIENFREMDEN PERSOnEil GEPACHTETE ElIZELG{UNOSTUECKE; EINSCHL. OER BETRTESE MIT BERETTS voe OEü t.ul rg85
GEPACHTETEN EINZELGRUNDSTUECXEII, FUEP OIE OER PACHTPREIS SEIT l.MAI '98! GEAENOERT UIJPOE.

ERGESiIISSE III OER SPALTE 4 NICHT tti tOOO.
PACHTFLAECHE II{SOESAffi (EII{SCHL, VOI{ FAMILIEßAI{GEHOERI6EN GEPACHTETER LF),
BETRIEBE ilIT AXGABE OES JAHESPACHTENT6ELTES FUER OtE EINZELGPUXOSIUEC(E (f,EUPACHTUNGEN BZIV. PACHTPREISAEilOEPUNGEN)
i,EUPACHTUilGEN B'S. PACHTPREISAEilOERUilGEN.
FUER OIE EINZELGRUTOSTUECKE INEUPACHTUNGEN BZW, PACHTPREISAENOEFIUI{GEN).
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3 [.60] LANw{. BETRTESE MIT GEPACHTETEQ LANT,Y. GENLITZTEF FLAECHE NACH OEF HOEHE CEF JABRESPACHT
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VON FAMILIENFREMOEfl PERSONEN GEPACHTETE EINZELGFIUNOSTUECXE; EIilSCHL. OER BETRIEBE MIT BEREITS VOR OEM 1.T,tAI 
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ABKUERZUilGEN: EGS'EINZELmUIOSTUECKE. GEp. = EEPACHTETER, BETR. . BETRIEBE, FL,'FLAECHE

-91-

o, r

7 a

6
6
I

3
9
2

ro

5,
4,

2,
2,
o,
o,

3,2
1,?

5.a
2,4

0,
0,
o,
o,

1.
9
I
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3 [460] LANG{. BETRIEaE MIT GEPaCHTETER LAflovJ. GEr.JUrzrER FLAECHE NACH oER HoEHE cEF JAHREspacHT
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F LAECHE
GEP. EGS

HA 3I

I
I

LFDI
II{SGESAMT 2 )

ilR.

L ANDil.
GENUTZTE
F LAECHE

VON ...BIS
UßTER. . . HA

FACHT -
FIAECHE 1 }

F LAECHE
GEF. E65
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OEP. EGS
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c,o

OM/H A
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BETR I ESE BETR I EBE

o,o
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o.1
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o.o
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o.o

o,o
o.o
o,1
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o,o
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ZUSAWEN
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2USAWEN
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719
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o.o

o.o
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A. hang
vergleichstabellen für das Bundesgebiet

t Landwirtschaftliche Betriebe nach Besitzverhältnrssen ap der Iandwirtschaftlich qenutzten F1äche

r 053 976 32 115
33 500
27 600
23 500
26 900

uentg. zut
erhalten

5 077
7 200
4 700
5 300
6 900

4 932
2 500
7 600
5 000
5 200

4 9lO
I 300
7 200
I 100
0 000

h!
biE

unter ha

5 - r0

10 20

30

30 50

50 und reht

I,andB.
qenutzte..
FIäche U

I und Ehr
zu6ffin

298
400
000
000
000

061
400
500
300
200

3t9
600
r00
r00
300

602
!00
200
200
100

15 205
55 600
39,100
3? r00
11 800

36 292
55 700
39 500
37 200
{l 900

17
21
20
l9
22

693
000
000
700
800

o26
500
500
200
30o

563
500
600
800
700

132
700
700
000
800

474
600
800
300
700

?98
600
000
900
000

242
500
300
200
700

s58
500
100
000
r00

29 174
37 100
3r 900
30 000
{r 500

905
800
500
700
500

r 03
600
600
{00
900

| 95
300
300
300
300

6r0
400
200
300
700

l8

l5
l4
15

19
20
l6
l5
l6

158 8{4
88 a00
80 200
78 600
58 r00

o11 255
699 000
5{8 700
635 r 00
519 100

7AB 321
792 300
174 600
75{ 500
147 IOO

671 191
972 700
05r 900
108 100
'17{ 800

612 946
65 1 500
9r9 300
042 000
265 200

{45
300
100
300
200

52
3l
29
25
24

794
000
800
000
800

800 554 3 616 392
772 800 3 553 800
972 200 3 921 400
102 {00 4 0{4 300
269 000 { 257 500

't0?
000
800
400
{00

389 381
2r 1 900
I 77 800
112 000
l5l 700

54{ 100
581 200
5{ I 800
507 600

727
500
r00
t00
900

914 6ll
975 200
884 100
848 200
776 700

449 225
r95 600
320 500
401 200
476 900

521 895 -A 794 770
455 500 8 758 800
436 100 8 968 400
{25 300 9 098 500
409 500 9 255 200

631 505
472 200
442 500
{32 000
415 900

42 275
2l 300
20 100
l8 000
r5 500

3l r95
r5 400
11 200
l4 't00
l3 800

73
95
76
58
60

l3 102
51 300
5l 400
49 500
{3 500

79
80
75
75
72

{0 145
58 400
5l 200
53 400
55 100

14
23

3r
35

451
900
900
300
300

444
200
500
300
100

5r 0
700
400
700
300

r60 874
r2r 300
105 400
102 400
95 100

161 249
84? 000
769 I 00
724 400
65r 000

6r{ 060
004 500
752 400
549 200
s35 300

814 597
7{{ 000
602 200
538 {00
it28 500

{95 084
792 300
783 800
779 200
7s{ 090

108 408
382 300
564 500
549 700
719 500

938 428
307 900
9{5 r00
786 300
5r I 000

25
l5
l5
l6
l5

963 595
324 800
951 700
802 500
533 500

l5s
900
500
300
500

93
81
1A
13

214 123 3 4)1 522
180 900 2 621 SOO
r58 500 2 310 {00
149 900 2 1A2 600
l39 600 2 032 500

539
r00
600
900
300

7r I 059
487 700
{26 900
400 900
373 700

41
04
94
88
8l

398 563
422 300
25{ 000
170 000
043 500

909 454
587 300
552 900
675 000
69r 300

26 936
rB 200
l7 800
l7 500
l5 600

536 241
332 900
134 000
056 800
905 100

28S
600
900
600
000

1971
1919
I 983
I 985
r 987

r93
r38
123
I l?
r09

358
100
600
500
800

183
132
116
i l0
t03

o29
400
500
700
000

r97l
I 979
I 983
I 985
1987

223
r 53
t35
127
119

552
000
300
500
000

212
r 45
127
lt9
112

617
800
600
800
100

155
{00
600
900
500

05
20
40
90
90

546 039
085 900
990 500
932 300
863 900

539 891
71 5 600
409 300
291 500
r62 500

108 058 2 601 997
104 200 2 543 500
97 300 2 38r 500
93 800 2 298 100
89 000 2 1A2 900

112 20A
117 600
853 {00
892 300
934 000

5S 312
74 000
75 500
75 400
11 200

547 524
0r5 000
903 800
855 300
825 000

067 504 12 616 225
83',t 100 r2 031 200
767 600 11 922 500
740 500 r1 88{ r00
705 100 I r 8{2 900

95
00
10
40
0o

102
300
800
800
900

741
5ll
452
425
395

680
243
693
907
175

2A
l9
18
18
17

135 651
91 100
86 800
83 400
?7 800

212 610
r a9 300
135 700
125 200
ll8 400

252 304
r 87 300
r 55 t00
I 57 {00
148 500

057
300
{00
300
700

21
29
3{
31
40

l9
l9
l5
l3
12

5
5
1
4
3

583
4r5
361
342
324

5
7
5
5
5

41971
1 979
r 983
I 985
r 987

202
l{3
129
121
ltl

681
800
300
700
{00

1911
1979
r 983
l9 85
I 98?

1911
1979
t983
1985
r98?

r97l
1979
l9 83
t985
1 987

l97l
r979
I 983
l9 85
1941

l9 7l
1979
1 983
I 985
1947

l97l
1919
r 983
r985
1 987

55 120
35 300
3't 200
35 600
34 400

48 8l{
3r 500
3l 500
3l 200
29 300

1971
1979
I 983
t985
1 987

43 203
86 700
78 100
73 000
58 100

378
231
215
201
196

483
300
300
800
700

1 r52
I 754
2 210
2 421
2 723

741
200
800
700
900

226
500
500
500
700

8
't2
I
7
I

725
900
900
700
200

20 559
57 000
12 800
38 400
12 700

19 227
31 200
41 500
44 s00
57 600

174 411
2{0 000
203 900
193 100
226 400

53
5l
{l
{0
42

189
r33
119
ll{
r08

269
700
700
700
900

567 65 r
852 400
l2l {00
249 100
{45 400

{06
000
300
700
900

791
600
100
800
500

99 499
99 300
92 200
88 500
83 300

5t
69
70
10
10

950 47 r
759 r 00
590 900
663 100
625 900

999 285
790 500
722 400
694 300
656 200

l7
26
3l
33
35

1 402
2 011
2 410
2 614
2 832

030
100
900
100
200

ll 509
il 314
lt tr6
ll 039
10 889

305
100
200
200
500

0r r 784
794 800
730 400
703 900
670 700

333
500
500
500
500

87
r00
100
100
200

4

4

unter

InEgeamt

3) selbstbeuirtschaftete eigene LFI ) Selbstbewirtschaftete LF übelhsupt.
2) Erläuterungen zu den ErhebungsJählen 6iehe S. 98

Landwir tschaftl iche
Betr iebe inEqe6ant

:schaft
-.m zvt

gepachtet ,u"*anl )Betriebe LFI) Betr iebe3)
e r9ene

LF

Betriebeha

ha

,r"**"n')

ha

Betr ieL€
_2tJ anr

I 2 3 4 6 I 9 't0

-95-

,u"a*rt )

2

3
3
3

3
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I ns9e 6ant Därunter mit gepachteter LF voD fanilienfroden Personen2)

Betr iebe P achtfläche3 )

ha Betr iebe Pachtfläche{ )

ha

Jahrespachtentgelt5 )

tx/ha
Pachtfl.äche

LaDdw.
genutzte

F1äche
von ... bis

unter .., ha

J.h. I )

2 3 4 5 5

Lfd
Nr.

2 Landwirtschaftliche Betriebe mi.t qepachteter landw. qe

Betrlebe Pachtfläche{ )

hr

l3
t4
l5
l6

197 9
I 983
1 985
't98?

l-

2- 5

5 - to

20-30

30 50

50 und Dehr

1 und üehr zua.

uter I

I na9eg&t

5 - r0

t0-20

20-30

30-50

50 und ßeh!

5 unal nehr zua.

1919
I 983
I 985
r 98?

I 979
r 983
I 985
1987

1979
I 983
r985
I 987

86 6{3
78 100
73 000
58 100

r 9?9
't983
1 985
I 987

18 124
r5 500
r3 500
12 100

5r 838
a8 800
41 700
45 100

180 959
186 200
186 500
r88 500

2 s83 290
2 8r4 200
2 883 100
3 0{9 600

375
{85
5t7
592

r95 580 203
233 334 700
237 04 I 300
236 73{ 300

297
351
383
389

294
35s
388
394

Bet!iebe

3l {s7
22 500
r9 ?00
r6 300

Betriebe rit 5 ha

20r

556
500
000
500

5
I
3

7
5
4
3

425
900
r00
500

22 109
l5 000
l3 t00
11 700

947 231
766 500
687 100
568 500

49
01
92
83

20 543 750
22 553 300
23 935 500
2l 6{3 100

50 992
43 300
a0 200
35 700

17 789
17 200
1{ t00
13 800

88 533
80 200
78 500
68 100

5 013 987
5 969 000
5 169 600
5 55{ 200

166 950 709
183 822 900
188 9{8 500
r83 {7t 700

235 9?5 848
31 2 139 500
344 263 200
370 {97 300

233 43t 126
359 5?6 800
402 627 900
478 563 300

908 019 821
t72 7rB 500

758 503
735 000
68t 700
{54 900

910 788 327
r75 {53 500
255 {39 500
354 {32 100

r? 259 081
r8 729 000
20 664 {00
t9 {80 900

tr2
700
300
200

57
53
5t

743 756
93r 500
0r 7 800
176 r00

o17 tzg
235 500
272 100
al7 200

602 224
59{ 500
569 000
55t 000

780 443
85? 900
875 r 00
918 300

114 171
925 500
013 300
r70 900

558 73s
646 600
61 9 200
600 600

803 090
879 900
698 300
940 000

58 5{1
55 600
53 300
s0 r00

t03 901
379 700
371 400
3{9 400

242
700
300
800

088
500
000
900

621
700
600
700

13 338
l2 300
10 000
9 100

68 057
50 800
56 900
49 100

r8l 3{7
151 200
I 53 a00
rr6 500

23 282
20 100
18 000
15 500

50 707
5r 400
{9 500
43 s00

80 303
75 900
75 200
72 300

63 {00
55 l0o

r3 06?
l3 400
r3 100
12 800

56 336
53 000
52 100
50 000

21 232
26 300
29 300
33 000

195 620
200 900
203 800
205 800

I
2
3
4

5
6
1
I
9

l0
1l
12

23 750
r6 100r{ 400
l2 000

302
371
421
441

274
331
364
371

249
343
357
377

16 789
59 300
4? 600
{5 800

98 0t0
12 700
23 700
I I 100

201 539
l{0 300
125 ',t 00
lt2 {00

253 012
l9{ 600
169 400
158 300

211 665
202 300
198 500
210 800

987 028
?56 400
587 000
568 {00

869
300
r00
{00

537
100
500
600

33 129
25 000
20 400
19 200

4r 995
29 200
25 500
22 AOO

121
500
{00
500

50 {81 20r
55 122 200
55 771 900
5{ {t3 {00

71 154
70 700
65 000
60 300

221 345
2l 5 300
20r 800
196 700

690 951
5t8 700
535 t00
6r9 r00

2 464
2 r0o
2 300
2 200

561 192
921 400
044 300
257 500

13r 938
ll9 700
I I{ ?00
r08 900

122 952
lr1 500
106 200
I 00 300

to - 20

{86

75
12
70
67

5{
57
59
50

21
26
28
32

783 227
774 600
75{ 500
7{7 400

890 857
r21 400
219 700
{{5 {00

17
l8
l9
20

1979
t9s3
1985
r987

1{ 8{{
ll 000
9 {00
9 200

953 5t 0
061 900
r08 100
1 7{ 800

58 2r9
6t 200

2t
22
23
24

25
26
27
2S

29
30
3l
32

33
3t
35
35

l7
38
39
a0

{l
12
{3
a{

{5
{6
47
a8

a9
50
5l
52

53
54
55
55

57
58
59
50

61
62
63
6{

4
{
{

3ra
386
396
40?

294
363
386
395

63,1
9{9
125
619

299
363
387
396

293
337
3S?
389

292
344
359
380

296
359
380
385

1979
r983
I 985
l9 87

23 669
28 500
3t 300
35 r 00

1979
r 983
r 985
r987

3 662 328
3 9r9 300
{ 042 000
{ 265 300

{20 8r 3
398 000
382 800
370 r 00

1 261 758 000
I 350 977 300

148 670
t05 900
91 700
83 r00

0{5 {34
234 100
270 900
415 900

r 694
I 400
r 500
1 300

{5{ 751
435 t00
{25 200
{09 500

7 255
6 r00
5 700
6 300

5 188
4 500
4 700
{ 200

126 001
402 500
387 600
37t 400

5l I
300
t00
200

209
t00
r00
r00

I
I
2
2

1979
1983
r 985
r 987

1979
t983
't985
't98?

472 026
{42 500
il32 000
4r s 900

r 9?9
I 983
r 985
I 98?

1979
I 983
1985
1987

1979
t983
I 985
I 987

722 500
7l I 300
70t 000
696 600

197 9
r983
I 985
I 987

1 979
I 983
1985
r 987

1979
I 983
't985
r 987

178 109 915
213 159 200
216 323 500
2!5 75',t 100

189 4l 2
1 30 300
tl5 {00
r 04 900

225 165 403
303 290 300
338 59{ 800
350 835 400

293
351
38?
393

3r{
385
395
t07

22
l8
l{
l5

38
o2
89
79

248 171
t9t 500
157 200
155 r 00

403
700
900
200

8ls 592
6il3 900
585 200
576 r00

17
12
1l

9

t5
ll
l0
9

197

4 921
{ 300
4 200
{ 400

ss 968
41 700
37 000
3{ 600

189
200
100
{00

.117
500
800
800

549
800
500
900

321
200
000
000

040
800
500
{00

117 932 234
130 472 {00
't36 9l',t {00
132 933 300

l0 588
r0 600
l0 200
9 500

t5 267
{9 r00
50 500
52 800

r9 {0{
21 600
26 800
30 ?00

503 9r I
480 200
478 900
{70 500

86 693
89 700
87 300
86 900

938 891
038 {00
0s4 200
't 51 {00

E8{ 706
r15 800
2{a 500
{39 700

r36 708
{42 {00
595 800
8{5 300

51 162
53 100
51 300
50 200

57 335
55 r00
55 000
53 600

48 650
52 200
5{ 300
56 {00

299
35{
385
395

231 602 739
357 476 900
400 ?7il {00
476 392 600

11
02
il
20

352 772
{37 800
358 500
404 100

r) Betriebe Eit gepachteten Elnzelgrund6tücken und/oder als Ganzes ge-
IEchteten Betrleben ('9e6ch1oEaene Eofl[cht'].- Der Nachweie lst
j*eiIB auf dle elbEtbeslltschäftete LF bezogen.

l) Brläuterungen zu den Erh€bungajahEen alehe S. 98
2) Betrlebe Dlt Angrbe deB Jlhregpächtentgelteg.
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Pacht
4

P achtfläche4 )

ha Betriebe Pachtfläche{ )

ha Betr iebe Pachtfläche4 )

ha Be tr i ebe Pachtfläche{)
hr

l4 l5

200 -
Lfd
Nr.Betriebe

ln69eset

I
2
3
4

3{3
600
800
800

746
700
500
600

397
800
900
800

088
{00
600
700

173
800
600
?00

5{8
900
700
900

{38
200
r00
900

2 519
4 000
4 500'3900

5 850
I 900
9 400

10 000

4 033
5 500
7 400
7 500

98t
100
200
000

715
100
800
400

519
900
500
900

77 964
99 000
95 800
90 100

92 6s9
39 900
37 r00
52 500

98 93{
r 46 000
160 900
189 900

351 285
479 500
490 500
528 600

5 575
6 800
7 700
6 600

44 040
50 800
5l 100
52 100

70 918
90 700
87 800
82 100

89 2r3
36 200
32 800
48 800

219
300
400
t00

986
300
400
300

150
100
600
900

74 38t
65 500
59 200
53 400

25A 16't
218 300
204 200
I 82 800

373 727
370 300
378 500
35r 000

322 gO2
355 000
359 700
4r4 900

{3{
500
400
000

460
600
{00
500

938
{00
900
200

55 5rr
45 000
42 400
38 700

35 480
30 000
27 100
26 r00

a 7s2
9 500
9 900

1',t 100

8l 949
75 s00
73 000
70 900

9?B
{00
300
900

245
200

900

073
900
500
200

34 93{
57 {00
66 200
67 000

4r 580
8l 200
86 000

102 900

256
t00
?00
400

25
24
20
l5

9 413
14 200
l5 700
17 600

9
t0
il
12

l3
1a
l5
l6

776
800
800
900

{ t91
5 100
6 900
? 500

5
l0
l1

9

2S
42
48
50

18

954
r00
300
500

748
500
600
200

189
600
700
100

030
500
900
500

026
200
400
400

690
500
500
800

741
200
500
300

351
200
500
500

3l
2A
25
22

25 912
24 100
24 000
23 100

30 7t8
50 200
57 600
71 300

42 112
93 900
27 200
55 200

180 a99
395 200
t87 t00
579 300

t8l 275
396 000
a87 900
580 r 00

8{7
900
200
500

515
800
300
200

395
{00
800
600

799
{00
400
?00

5
12
l4
l{

{
I
I
2

61 513
7l 500
,r 300
70 800

17
t8
t9
20

2l
22
23
21

25
25
27
2g

29
30
3l
32

33
3a
35
35

37
38
39
40

34 617
80 ilo0
90 900
99 700

57 51 9
r38 200
r?5 {00
226 100

Pachtfläche und rehr3)

305 680
269 500
2{l r00
239 400

9 045
1l 200
l1 100
r0 300

42 040
5t 400
52 700
52 200

403
300
300
200

171
100
100
100

l3l
t00
r00
100

42 311
5r 700
53 100
52 500

t78 r58
I 52 {00
r{5 300
r28 300

218 939
2{8 {00
222 600
222 600

5 425
I 200
I 000
7 300

5 463
8 100
I r00
I 700

319 972
35{ 000
367 800
4t 3 100

2 412
3 500
{ 300
{ 200

20 322
3r 000
35 900
36 700

3r 966
52 500
50 700
61 200

40 156
78 900
83 500

r 00 300

46 s12
88 500

ll3 100
133 800

t{l 370
254 300
297 600
335 100

087
700
r00
900

{55
800
200
900

0s0
000
500
000

407
300
300
200

{57
300
900
300

{10
500
800
800

679
100
500
?00

898
800
400
s00

552
800
r00
900

325
600
t00
700

904
900
900
500

9 9r3
10 300
t0 700
l1 800

27 336
{8 900
56 r00
6r r00

2 763
5 000
I 100
9 500

30
5l
58
6{

45 835
89 000

r13 500
r 3{ 300

150 121
284 900
329 500
357 900

160 252
285 000
329 800
36? 900

19
31

35

470
300
300
300

183 708
160 000
l{8 900
I 38 600

1 090
700
800
500

r 84 798
I 60 700
l{9 600
I 39 20O

4 172
4 200
3 800
3 400

22 5SA
19 400
l8 500
l6 700

24 958
22 000
20 000
l9 700

21 449
20 400
20 800
20 000

366 502
308 I 0o
275 700
27r 800

355 905
308 {00
271 000
212 000

157
800
100
500

362 175
361 000
369 800
352 800

21
21
20
17

710
800
900
900

0{5
700
900
000

903
r00
{00
400

332
000
?00
r00

160
800
800
500

629
000
000
300

1A7
800
000
000

t9
3t
33
35

9
r6
l8
20

21
2A
2e
29

351 {59
{79 500
490 600
528 700

{1
42
{3
{{
a5
46
17
48

49
50
5l
52

53
51
55
56

57
58
59
60

61
62

64

3 898
5 200
5 800
6 400

22 845
{3 500
49 400
52 700

30 953
72 700
8r 500
90 r00

{0 509
90 300

122 AOO
150 {00

155 291
349 000
435 000
524 500

2
4
4
4

2
A

5
5

57 078
r37 300
I 74 500
224 A00

9S 213
145 r00
r 59 900
189 000

308 007
t29 500
439 300
478 700

ll
23
29
33

163 029
137 500
126 000
134 200

{) von fmilienflenden Peraonen gepachtet.
5) Für gepachtete LF von feilienfrenden personen.
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3) Pachtfläche insgesMt (einechl. von Failienangehörigen gepachtete!
LE).

5
6
7
8



Erläuterungen zu den Erhebungsjahren in den Vergleichstabellen 1 und 2

Jahr

197 1 Landwi rtschaf ts zähl ung
(Haupterhebung) 1 971,
Vollerhebung

197 9 Agrarberichterstattung 1 979,
repräsentativer Erhebungs-
teil (Auswahlsatz rd. 11 $
der Auswahlgesamthe it )

Landwi rtschaf tszähl ung
( Haupte rhebung ) ,/Ag rarbe-
richterstattung 1 979,totaler Erhebungsteil

1983, Agrarberichterstattung 1 983,'1985, 1985 u. 1987, repräsentativer
198'7 Erhebungsteil (Auswahlsatz

rö.. 12 t der Auswahlgesamt-
heir)

Januar bis
März 1972
(nach dem
Stand der
Grunderhe-
bung im Mai

1971 )

Mai 1979

ltai 1979

Mai 1 983,
1985 bzw.
1987

Landwirtschaftliche Betriebel ) :a) mit t ha LF und mehr,
b) unter t ha LF (einschl. der

Betriebe ohne LF), deren Er-
zeugungseinheiten einerjährI ichen landwi rtschaf t-
lichen Markterzeugung im
Wert von mindestens 4 000 DU
entsprechen,

c) mit weniger als t ha LF(0,01 - 0,99 ha), die
nicht über die Mindestgröße
an natürlichen Erzeugungs-
einheiten verfügen, aber
1 bis höchstens 9,90 ha
Irä1df Iäche bewi rtschaf ten.

Landwirtschaftliche Betriebe :
a) mit t ha LF und mehr,
b) unter I ha LF (einschl. der

Betriebe ohne LF), die je-
doch über die Mindest-
größe an natürlichen Er-
zeugungseinheiten ve rf ü-
gen, welche mindestens
dem durchschnittllchen llert
einer jährlichen landwirt-
schaftlichen }larkterzeu-
gung von t ha LF ent-
sprechen.

Landwirtschaftl iche Betr iebe
mit gepachteter LF:
a) mit t ha LF und mehr,
b) unter t ha LF (einschl.
. der Betriebe ohne LF) r die

jedoch über die üindest-
größe an natürlichen Er-
zeugungseinheiten verfü-
gen, welche mindestens dem
durchschnittl ichen We rt
einer jährlichen landwirt-
schaftlichen Markter-
zeugung von t ha LF
entsprechen.

wie 1 979.

Vergleichs-
tabelle

lund2

2

1 ) Ohne die in der Zeit zwischen der LZ-Grund- und der LZ-VoIlerhebung ausgeschiedenen Betriebe.

Erhebung

Erhebungs-
ze itraum

der Angaben
über die
Be sitzver-
hältnisse

Darstel lung sbereich

In den Nachweis sind
folgende Betriebe einbezogen:
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Fundslellennachuela fur dle in die verqleichatrbellen t und 2 elnb€zoqenen Ergebnl3ae aus frllheren Betrlebserhebqnqen ')
verqleich6tabelle 1: Landrlrt8chaftltche Betrlebe nach BesltzverhäItn'lEsen an äer landelrtachaftllch qenutzten Fläche

t{erkDaI.9 lloderung d.r v.rglGlch.t!b.Ilc

E!hebug

LZ 1911

^B 
1979...1)

Portetzung der Verglelch6t.belle I

E!hebung

LZ l9 7l

AB !979...1)

l9

2. 1.6 r [rsr]

19

2.1 .5 ['il

91

6

6

2

t5

't7

krkorlsgliederung der Verglelchat.belle

t7

21

lut

't{

l5

t5

l6

t6 r9

(8p. 3 Betrlcb. .lt

P.chttIIch.

2523

lrerlMlsgllederunq der Verglelchat.b.lle

Erhebung

h.

LZ 1979

AB 1983

LZ 1979

AB ',t983

2.1.6 3. r

2.1.6

hrl
E o.tr

, E,l
r.' [reo.]

3

3

7 +9 I + l0

E

Prchtfläche

Portaetzwg der verglelchBtabelte 2

Erhebung

lrerkMlsgllederung der VergIelch6t.belle

aturchEchnlttllchen Jahle6t»chtentgelt von .,. bis untet .., DäZta p.chtfläche

hä

2l
2

2

t7

l3

t81l + t3 t2 + l{ t9 20

15+17+t9't6+l8+20

't5

t2

.) Fü! dle Velglelchstäbellon I und 2 l5t nehfolgend ile! T.bellenlopfyledergegeben, zu detr je Erhebung aie betreffenden Quellonblnde unddieNrn.der Orlginaltab€Ilen Dgegeben .tnil, deren dle Ergebnl6ae fürdie verglelchrtabeLlen ontnoEn rurtlent ru den X€rkElen ln Tabellen-
kopf lst die gpalten-Nr. (ggf. ruch rebrerc gp.lten-Nrn. nlt Rechen-@rach!lftrn) aus d6t OrtglD!lt.b.11e .tr9rg6ben, .u6 det dle Brg.bnls6eln ilie betreffsrde Spalte deE vetglelchat.belle übertrlgen srden.

landy!.rtBchaftliche B€tr lebe itrageEut
L

tul.Dn
b

Botrlebe rh. B.tr l.b€

3 a

verglelcha-
tlbe lIe

Nr,

TlboIIe xr.Be ftlR! the

ouel l.
FächlerIa 3

LP

Bet!iebe tu64@n geprchtet

aut

Bet! leb. lua&n

6 7

vergleichB-
trbelle

Nr,

neft/Reihe T.belle Nr.

0uelle
Fächaerle 3

lnage6mt d!!unte!
gopehteter LF yon felllenfladan Persomn

Betr 1 ebe P.chtfIäche
h! D€tr l€be IPachtnäcrreln DI

Jrhre6pachtentgelt
If,,/ha

P.chtfllche
Betrleba

sl6

verg le lchs-
tabIIe

Nr.

IleftlReihe T.belle Nr.

Qüel le
Fach6erle 3

r00

Eet! iebe Eetri€bePachtnäcrre I
hal PächtfIäche

hr Betr iebe PlchtfIäche
hä Betrlebc

vergleich6-
täbe I Ie

Nr.

nertlnetre 
I

Täbelle Nr

Qelle
Frchaerie 3

r0
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l) Entaprechend 1983, 1985 und 1987
2) Bntaprechend 1985 und 1987.

lt

vergleichstabelle 2! Landwlrtachaftliche Betriebe nlt gepachteter land§. genutzter Fläche
nach der Höhe der Jahreapacht in Dli le Bektar

2

62

2
2t

2



Übe r s icht über die Veröffentl ichuno von E rgebnissen der Agrarberichterstattunq 1987

Kennz i ffer

2030212

20302 1 3

203021 4

20302 r 5

2030216

2030217

2.1.2 Bodennutzung der Betriebe

2.1.3 viehhaltung der Betriebe

2.1.4 Betriebssysteme und Standardbetriebseinkommen

2.1.5 SozialökonomischeVerhäItnisse

2.1 .6 Besitzverhältnisse in den landwirtschaftlichen
Bet r ieben

2.1 .7 Außerbetriebliche Einkommen und ArbeitsverhäIt-
nisse für ausgewählte Betriebsgruppen

Preis Dlt

vorgesehen

vorgesehen

vorgesehen

vorgesehen

1 4,60

vorgesehen

Reihe TiteI
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Fachserie 3: Land- und
Forstwi rtschaft, Fischerei

Boih. 1: Au.gowählt€ zrhl€n ,ür di6 Agräruirtsch8lt
Di. j.hrrich d*h.in6ndoou.

ilbtlB.ti.h.d't!nd.undFo's$in..h'tl,

t.dqift chalr.owio d.n xahrunssmitaivsr

R6ih6 2r Botri6bs-. Arb6its' und Elnkommon§vsrnätnb.o

rniähr ich.r Ed.h.iiui0.roro. .

rn zwsliihrlichsr Poriod zirär s

&06bnßs'd-ldh chen atuißk.ät eehs

h dr. jä h'rich6r Eßch. iunsero

D'6se sbrßrik *6nd jrh.r'ch d

2.s.: sond.ö.it.r. lun,aselmdßise For96)

Reihe 3: Bodonnutzung und pflarzlicho Erz6uguns

Drase,s.rjäh rche senchrbnn

3e,cht lmn !orb6'ichn

Dias. Fshs b8richbr i5h n ch ü

ausd6if un,iÄhn.h6n ob,ibruerhebrioänw6id6n sr,kiurdnsöb.nub.r

Diess.lahrriche

zrsilähr ic hsr Por od: ärüberdäna.bau

Di. jährrich6 vsrön.inichun0.n

insnlihnlch c.. I 3 Barichr. n a.§!b3. üb.r

R€ihs 4r Viohbeatand und ti€rischo Erzeugung
€d, v!.hb6d!nd$idnrü.n, dr srdGrik.i

isrcn übsrdis Badsod.!n Schw.itr8n lApir,
aus, De:), F,ndem und schden (Ju., Daz l, Prsrd.n und Gstr'jssrlo6,.)

hs.wrnnuns (vi. .rjähd .h)
andun9 (rahrri.hl

a.2.3 tr:.u!un! v.n c.tlo@l lha blihrrichl
.lrr€i.chunr.r.uchun€ liÄhrrich )

Einzelveröfiontlichungsn
nG zshnlih(ich.mrumu3w.rdsndr.Ers.bni..dd.rbidwih.chäft.,ähiun.

C'd.nb'u.lh.bune ltar /§2
w.inb,u.ft rbune rr79/3o

Syd6märischescür. er:äichnisI

ffi STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröff€ntlichungen und Prosp8kls sind durch dsn Ve ag
W.Kohlhammsr GmbH, Philipp-R8is-Straße 3, Postfach
421120, 6500 Mainz42,1el.: (061 31) 59094/95,erhältlich.
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